
Amtliche Mitteilung der Gemeinde Hofamt Priel 

Ausgabe 7	 Dezember 2014	 37. Jahrgang

Die Zeit bis zur Geburt Christi möge für Sie eine ruhige und angenehme  
werden. Herzlich beglückwünschen dürfen wir jene, die mit der Geburt  

Ihres Kindes unsere Gemeinschaft aufwerten konnten. Vergessen möchten wir 
nicht diejenigen, die einen lieben Menschen verloren haben, denn Ihnen  

gehört unsere Aufmerksamkeit und unser Mitgefühl.

Von Herzen Geborgenheit, Zufriedenheit und friedvolle Festtage  
sowie Gesundheit, Glück und Gottes Segen für das kommende Jahr 

wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, die Bediensteten  
und Ihr Bürgermeister.
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Liebe Hofamt Prielerinnen, 
liebe Hofamt Prieler,
liebe Jugend!

In großen Schritten geht das Jahr 
zu Ende, die Weihnachtszeit ist 
unübersehbar und es ist die letzte 
Gemeindezeitung in diesem Jahr. 

Vieles konnte zum Wohle unserer 
Bürger erreicht werden. Wohn-
hausbau, Baugründe, Erschlie-
ßungsstraßen, Erneuerung der 
Druckstationen bei unserer um-
fangreichen Wasserversorgung 

und auch der Umbau alter Pump-
stationen bei der Abwasserent-
sorgung. Trotz allem haben wir 
die Zukunft im Auge und planen 
schon für das Jahr 2015. Der Vor-
anschlag ist wie immer ausgegli-
chen und beträgt eine Höhe von 
3,6 Millionen Euro. Wir wissen, 
dass wir jedes Jahr schöne Über-
schüsse erwirtschaften konnten 
und es zeichnet sich auch wiede-
rum für das Jahr 2014 ab. 

Abgaben nicht erhöht
Wir haben in der letzten Sitzung 
wiederum von der Inflationsan-
passung von 2,7% bzw. 3% Ab-
stand genommen, das niedrige 
Zinsniveau, Rücklagen und Über-
schüsse ermöglichen. 

Erfreulich für mich war die Ver-
handlung mit unserem Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll über 
zusätzliche 8.000 Euro für den 
Parkplatz beim Sportplatz. Das 
Freihalten der Zufahrtsstraße hat 
höchste Priorität und daher ist die-
ser Parkplatz umso Wichtiger!!!!!

Die Landesausstellung  wirft ihre 
Schatten voraus. Wir sind mit den 
Verantwortlichen auf Du und Du 
um uns und unsere Betriebe best-

Ihr Bürgermeister berichtet

Inhaltsverzeichnis
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Ordentlicher Haushalt
Der Voranschlag 2015 und der mittelfristige Finanz-
plan 2015-2019 wurden in der Gemeinderatssitzung 
am 4. Dezember 2014 beschlossen.

Das Budget 2015 konnte wieder ausgeglichen erstellt 
werden.  Das Zinsniveau wurde  mit rund 1, -1,5% kal-
kuliert, da derzeit keine Anzeichen für einen allgemei-
nen Anstieg der Zinsen zu erkennen sind.

Ein Überschuss aus dem Haushaltsjahr 2014 wurde 
noch nicht berücksichtigt, dieser wird wie immer im 1. 
Nachtragsbudget für 2015 erfasst. 

Haushaltsausgleich trotz wieder gesunke-
ner Bevölkerungszahl und keinen Gebüh-

renerhöhungen erreicht!
Obwohl die Ausgaben für NÖKAS und Sozialhilfe wie-
der gestiegen sind, welche der Gemeinde ja bei den 
Ertragsanteilen abgezogen werden, war es möglich 
den Haushaltsausgleich ohne Kürzung von Förderun-

gen und Zuschüssen  bzw. sogenannter Ermessens-
ausgaben der Gemeinde herzustellen. 

Die Bevölkerungszahl ist leider nach dem überdurch-
schnittlichen Anstieg im Jahr 2012 wieder zurückge-
gangen. Dieser Umstand wirkt sich auch leider auch 
negativ für die Gemeindeeinnahmen vom Bund aus, 
dämpft aber auch gleichzeitig wieder etwas den An-
stieg bei den anteiligen Sozialausgaben. Deutlich 
spürbar ist die niedrigere Einwohnerzahl bei der Be-
darfszuweisung 1 welche von 148.300,--  Euro auf 
112.400,-- Euro gesunken ist.

Eine Gebührenindexanpassung bei Wasser und Kanal 
konnte ausgesetzt werden, da Kostendeckung gege-
ben ist und auf Grund der niedrigen Zinsenbelastung 
bei den Krediten somit für eine Erhöhung kein Anlass 
besteht. 

Zuführungen für außerordentliche Vorhaben im Jahr 
2015 konnten auch bereits mit 20.000,- Euro veran-
schlagt werden, ohne dass noch der Überschuss aus 
dem Jahr 2014 dabei berücksichtigt wurde.

möglich zu positionieren. Beim 
Wettbewerb „Tor zum Waldviertel“ 
gibt es zwei Einsendungen von 
Herrn Christian Heilos am Lanhof. 

Auch die Gemeinderatswahl am 
25. Jänner 2015 wird bereits um-
fangreich vorbereitet. Ich lade 
alle handelnden Personen zum 
Wohle unserer Gemeinde ein von 
Mensch zu Mensch zu agieren und 
unser gutes erfolgreiches Klima 
nicht in Frage zu stellen oder zu 
gefährden. Ich lade auch Sie liebe 
Bürgerinnen und Bürger ein, an 
der Wahl sicher teilzunehmen. Es 
geht um unsere gemeinsame Zu-
kunft. Abschließend danke ich al-
len positiven Kräften im Gemein-
derat, sowie den Vereinen und 
vielen Freiwilligen deren das Wohl 
unserer Gemeinde stets ein Anlie-
gen war und ist. DANKE!

Ein friedvolles Weihnachtsfest so-
wie Gesundheit, Glück und Gottes 
Segen wünscht ihnen von ganzen 
Herzen.

Ihr Bürgermeister

Friedrich Buchberger

Ihr Bürgermeister berichtet, Finanzen

Projekteinreichung Tor zum Waldviertel

t   +4 3  69 9  1 1 78 0279
heilos-christian@gmx.atm

Haushaltsplan 2015

Ordentlicher Haushalt (Einnahmen und Ausgaben) 3.010.400,-- Euro

Außerordentlicher Haushalt (Einnahmen und Ausgaben) 627.600,-- Euro

Gesamtbudget 2014 3.638.000,-- Euro
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Finanzen

Rechnungsabschlüsse 2010 bis 2013 - Veränderungen
Diese Grafik zeigt ausgewählte Positionen aus dem Rechnungsabschluss und
zeigt die Veränderung im Zeitraum 2010 bis 2013! Weiters ist erwähnenswert,
dass die Gesamtzinsenbelastung im Durchschnitt im Zeitraum 2010-2013 bei
1,17 % liegt. Im Vergleich dazu ist der Verbraucherpreisindex in diesem
Zeitraum um 10,8% gestiegen.
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Außerordentlicher Haushalt 2015

Im Außerordentlichen Haushalt sind Investitionen im Wert von 627.600,-- 
Euro veranschlagt. 

Die Finanzierungsmittel dafür setzen sich aus Landes- bzw. Bundesförde-
rungen, Rücklagenentnahmen und Zuführungen aus dem ordentlichen 
Haushalt zusammen.

Darlehensaufnahmen für das Jahr 2015 sind nicht vorgesehen.

Projekte die im Jahr 2015 umgesetzt werden sollen:

Vorhaben Budgetsumme
Flächenwidmungsplan 3.000,--
Straßenbau / Straßenbeleuchtung 110.000,--
Güterwege/Erhaltung 20.000,--
Tourismusprospekt 7.000,--
Baugründe Ankauf-Verkauf 50.000,--
Wasserversorgung Hofamt Priel 65.000,--
Abwasserentsorgung Hofamt Priel 192.600,--
Gemeindezentrum 180.000,-- 
Summe: 627.600,--

Amtsleiter, geschf. Gemeinderat
Alexander Heiligenbrunner 

Parkordnung 

beim Kindergarten

Aus gegebenen Anlass bitten wir 
Sie, den Gehsteig beim Kindergar-
ten frei zu halten. 

Das Parken der PKW‘s ist am Park-
platz des Kindergartens sowie an 
den vorgesehenen Stellplätzen 
möglich.

Parkordnung beim

 Gemeindezentrum

Beim Gemeindezentrum wurde 
ein neuer Behindertenparkplatz 
geschaffen.

Im Bereich der Anschlagkästen 
wird ein Parkverbot erlassen, bitte 
um Beachtung!

Parken bei Veranstaltungen

Immer wieder kommt es zu Be-
schwerden, da in den Kreuzungs-
bereichen rund um das Gemein-
dezentrum Fahrzeuge geparkt 
werden und die Linienbusse nicht 
oder nur mit sehr viel Mühe pas-
sieren können.
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Aus dem Gemeinderat

 
Gemeindevorstand  

am 24. November 2014

 
Gemeinderat 

am 4. Dezember 2014

Aus dem Gemeinderat

TRANSPORTE - ERDBAU

3681 Hofamt Priel
Rottenberg 6

0664/2163863

Wir sind wo Sie uns
brauchen.
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Hofamt Prieler Festtage

geschäftsführender 
Gemeinderat
Franz Jaschke

Das waren die Hofamt Prieler Festtage 2014

Am Freitag, den 17. Oktober fand 
die Eröffnungsfeier der Hofamt 
Prieler Festtage 2014 statt.

Beim Projektwettbewerb brachte 
DI Christian Heilos zwei Vorschlä-
ge ein. Folgende Aussteller des 
Hofamt Prieler Malkreises unter 
der Leitung von Magda Ringswirth 
präsentieren ihre Werke:
Magdalena Eder, Ingrid Friedl, Die-
ta Glück-Linzer, Anna Gollob, Hel-
ga Nagl, Hannerl Peninger, Magda 
Ringswirth und Michaela Zeilinger
Die Künstler öffneten auch im 
Rahmen der NÖ Tage der offenen 
Ateliers am Samstag und Sonntag 
ihre Pforten. 

Bürgermeister Friedrich Buchber-
ger brachte einen Überblick über 
das Gemeindegeschehen und 
nahm die Ehrungen vor.

Ausgezeichnet wurden:
�� Christoph Mayerhofer -silberne 
Ehrennadel und Dankurkunde

�� Petronilla Wimmer – Wasserka-
raffe und Dankurkunde

�� Rudolf Löffl – Wasserkaraffe 
und Dankurkunde

�� Martin Mildner – Wasserkaraffe 
und Dankurkunde

�� Josef Gassner – Wasserkaraffe 
und Dankurkunde

�� Alexander Heiligenbrunner - 
Wasserkaraffe u. Dankurkunde

Die  Abgeordnete zum NÖ Land-
tag und Präsidentin des NÖ Hilfs-
werkes, Frau Michaela Hinter-
holzer lobte in Ihrer Festrede das 
aktive Gemeindegeschehen und 
nahm die feierliche Eröffnung der 
Hofamt Prieler Festtage 2014 vor.
Im Anschluss lud Bürgermeister 
Buchberger zu Wein und Brot.

Die Veranstaltung wurde vom Blä-
ser-Ensemble der Musikschule Ge-
meindeverband Yspertal – südli-
ches Waldviertel unter der Leitung 
von Roman Zauner musikalisch 
umrahmt.

© Susanne Leonhartsberger

Eröffnungs-
feier

© Susanne Leonhartsberger
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Hofamt Prieler Festtage

Bettgeflüster mit Wolf Gruber
Der gebürtige Pöchlarner Ka-
barettist Wolf Gruber spielte im 
Zuge der Hofamt Prieler Festta-
ge am  Samstag, den 25. Oktober 
sein Soloprogramm „Bettgeflüs-
ter“ im Gemeindezentrum. 

Gruber wurde mit dem Ybbser 
Spaßvogel ausgezeichnet, ist 
Mitgründer der Kabarettgruppe 
„Die Männer“ und aus zahlrei-
chen Fernsehsendungen bekannt 
(Eulisch bei Ottfried Fischer, Hot 
Spott im Servus TV)

Amtsleiter Alexander Heili-
genbrunner, welcher mit Wolf 
Gruber in derselben Klasse 
des Gymnasiums Wieselburg 
saß, organisierte ein Klassen-
treffen.
Gruber staunte nicht schlecht, 
so viele bekannte Gesichter 
im Publikum zu haben und 
sorgte für viele Lacher und 
zwei Stunden bester Unter-
haltung.
Im Dorfcafe wurde anschlie-
ßend noch ausgiebig über die 
alten Zeiten geplaudert.

Jungbürgerfeier im GH Nagl

Gute Stimmung herrschte bei der 
diesjährigen Jungbürgerfeier im 
Gasthaus Nagl. 
Bürgermeister Friedrich Buchbur-
ger nützte bei diesem Treffen die 
Gelegenheit, um die rund 20 Ju-
gendlichen in der Gemeinde of-
fiziell willkommen zu heißen und 
betonte, wie wertvoll das Mitwir-
ken junger Menschen in verschie-

densten Bereichen ist.  Jugend-
gemeinderätin Kerstin Pichler 
informierte über die Rechte und 
Pflichten eines Jungbürgers und 
gab den Jugendlichen wertvolle 
Tipps zu verschiedenen Themen 
wie Jobsuche oder Auslandstudi-
um mit auf dem Weg. 
Die JungbürgerInnen erhielten 
eine Urkunde und einen biolo-

gisch abbaubaren USB-Stick mit 
Gemeindelogo. 
Der Gemeinderat lud zum ge-
meinsamen Abendessen und bei 
der anschließenden Halloween-
party, organisiert von der Land-
jugend Hofamt Priel, wurde noch 
bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert. 

Jugendgemeinderätin Kerstin Pichler
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Hofamt Prieler Festtage

Faschingssitzung 2014
Die 15. Hofamt Prieler Faschings-
sitzung läuteten am 8. November 
2014 um 19:19 Uhr im Gemein-
dezentrum den diesjährigen Fa-
sching ein. 

Nachdem die Initiatorin und lang-
jährige Prinzessin Liane heuer 
nicht dabei sein konnte wurde zu 
Beginn eine neue Prinzessin ge-
castet. Prinz Alois und seine neue 
gekrönte Prinzessin Olga begrüß-
ten Ihre Gäste und bekamen von 
Vizebürgermeister Johann Wurzer 
den Gemeindeschlüssel.
Nachhilfe in Englisch wurde ge-
geben und Lugner traf sein Spat-
zi. Eindringlinge errichteten die 
Persenbeuger Ortstafel im Kaiser-
reich Hofamt Priel. Kaiser Franz 
überreicht Bürgermeiste Friedrich 
Buchberger ein neues Fluggerät 
um die Grenzen des Kaiserreichs 
zu schützen. Zahlreiche musi-
kalische Einlagen lieferten: Vize 
„Hansi“, die tanzenden Liliputaner 
der Landjugend, Beate und Peter, 
die das Licht fingen und die Gol-
den Girls, die den ersten Akt been-
deten.

Nach der Pause ging es mit „Oid 
und fett“ und „Fremdgehen oder 

nicht“ weiter. Nach der Sesam-
straße erzählte die Bäuerin ihre 
Gschichtl, in der Verkehrsziehung 
ging es um den Fremdenverkehr, 
Engerl und Teuferl matchten sich 
und auch Concita Wurst schaute 
vorbei. 

Zum Abschluss begeisterten die 
drei Mafiosi das Publikum. Durch 
den Abend führte Prinz Alois und 
Requisiteure Zöchi und Armin ga-
ben auch ihren Senf dazu. 

Mit den neuen Bühnentechnikern Hans und Karl kamen die diesjährigen Mitwirkenden auf über 40 Akteure.

© Lisa Muthentaler

© Lisa Muthentaler
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Hofamt Prieler Festtage

Hobbykunstausstellung 2014

Über 20 Aussteller präsentierten 
bei der Hobbykunstausstellung 
im Gemeindezentrum ihre Werke.

Die Ausstellung war am Samstag, 
22. und Sonntag, 23. November 
geöffnet.

Zusätzlich konnten Spezialitäten 
direkt vom Bauern sowie Fisch- 
und Wildprodukte der Jagdge-
sellschaft Hofamt Priel erworben 
werden.

Auch die Filzwerkstatt im ersten 
Stock wurde gut besucht.

Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt.

Eintrittskarte
freie Platzwahl

Die Hofamt Prieler Festtage 2014
werden unterstützt vonWir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung der Hofamt Prieler Festtage bei 

• Blumen für jeden Anlass
• Hochzeitsfloristik
• Trauerfloristik
• Dekorationen
• Geschenksartikel
• Schnittblumen 
• Topfpflanzen für jede Jahreszeit
• Landschafts- und Gartengestaltung
• Und vieles mehr!

Das Team von Heidis Blumenstube wünscht frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!



Seite 10

Jugendkarte 1424

Winter-Special

Winter-Special

Winter-Special

Winter-Special

Bis zu 50 %
Ermäßigung 

auf Schipässe!

Für alle die es nicht glauben können: auch der Winter hat sei-

ne Sonnenseiten! Viele Schigebiete warten mit großartigen 

Angeboten auf Besitzer der 1424 Jugend:karte NÖ! Bis zu 50 % 

Ermäßigung auf die Tageskarte in vielen Schigebieten!

Königsberg-Hollenstein Skilifte50 % Ermäßigung auf die Tageskarte, oder in Begleitung 1+1 gratis! Details und Gutscheine: 
im aktuellen 1424 Jugendmagazin!

Alle Infos zur kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ
und viele weitere Angebote auf www.1424.info 

Arralifte Harmanschlag50 % Ermäßigung auf die Tageskarte, oder in Begleitung 1+1 gratis!
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Arabichl-Schilift

1 + 1 Tageskarte gratis!

Skilifte Puchenstuben

30 % Ermäßigung auf die Tageskarte!

Schilifte & Almhaus Hochbärneck20 % Ermäßigung auf die Tageskarte!
Sport 2000 Ötscher

Skiverleih im Sport 2000 Ötscher 

zum halben Preis!
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Schneeberg Sesselbahn GmbH

Bis zu 35 % Ermäßigung auf die 
Tageskarte!

1424 Winter Special 175x120mm.indd   1 06.11.2014   09:30:34

Das Angebot der kostenlosen 
1424 Jugend:karte NÖ steht allen 
Jugendlichen zwischen 14 und 
24 Jahren in unserer Gemeinde 
zur Verfügung und bietet laufend 
Ermäßigungen, Rabatte und An-
gebote bei verschiedensten Part-
nern. Darüber hinaus können die 
KartenbesitzerInnen mit der 1424 
App auch über sämtliche Funkti-
onen der Karte digital am Handy 
verfügen.

Diese sind:
)) Persönlicher Altersnachweis 

im Sinne des Jugendgeset-
zes NÖ

)) Zahlreiche Ermäßigungen 
bei Partnern in ganz Öster-
reich

)) Infos über Jugendangebote 
in Niederösterreich

)) Zusendung eines vierteljähr-
lichen Magazins mit vielen 
Gutscheinen und Gewinn-
spielen

)) Europaweite Vorteile in Ko-
operation mit der European 
Youth Card

1424 Winter-Special – bis 
zu – 50 % auf Schipässe! 

Mit der kostenlosen 1424 
Jugend:karte NÖ hat auch der 
Winter seine Sonnenseiten! Viele 
NÖ Schigebiete warten mit groß-
artigen Angeboten auf die Karten-
besitzerInnen.
Mit der 1424 Jugend:karte gibt es 
diesen Winter bis zu - 50 % auf die 
Tageskarte in vielen Schigebieten!

Königsberg-Hollenstein Skilifte: 
50 % Ermäßigung auf die Tages-
karte, oder in Begleitung 1+1 
gratis! 
Arra Lifte Harmanschlag: : 50 % 
Ermäßigung auf die Tageskarte, 
oder in Begleitung 1+1 gratis! 
Schilifte Freistritzsattel: 1 + 1 Ta-
geskarte gratis! 

Arabichl-Lift: 1 + 1 Tageskarte gra-
tis!
Schneeberg Sesselbahn 
GmbH: bis zu 35 % Ermä-
ßigung auf die Tageskarte! 
Skilifte Puchenstuben: 30 % Ermä-
ßigung auf die Tageskarte!
Schilifte & Almhaus Hoch-
bärneck: - 20 % auf die Tageskarte! 

Weitere tolle Angebote gibt es 
auch bei:
Sport 2000 Ötscher - Skiverleih im 
Sport 2000 Ötscher zum halben 
Preis! 

Details und Gutscheine: im aktuel-
len 1424 Jugendmagazin!

Alle Infos zur kostenlosen 1424 
Jugend:karte NÖ und viele weite-
re Angebote auf www.1424.info. 

Jugendgemein-
derätin
Kerstin Pichler

Die 1424 Jugendkarte bringt‘s
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Gemeinderatswahl 2015

Allgemeine Gemeinderatswahl 2015
In welchen Gemeinden wird gewählt?
Die allgemeine Gemeinderatswahl am 25. Jänner 
2015 findet in 570 NÖ Gemeinden statt. 
In Hofamt Priel ist die Wahlzeit von 7 - 14 Uhr im Ge-
meindezentrum festgelegt. Sie erhalten wiederum 
eine Wahlverständigungskarte - bringen Sie diese 
zur Wahl mit.

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger 
und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union, der spätestens am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde 
seinen ordentlichen Wohnsitz hat.

Wer kann gewählt werden?
Die zur Wahl zugelassenen Wahlparteien und Wahl-
werber werden an der Amtstafel der jeweiligen Ge-
meinde kundgemacht.
 
Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben wer-
den?
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zu-
ständigen Wahlsprengel während der Wahlzeit mög-
lich. 
Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeiten legt die je-
weilige Gemeindewahlbehörde fest und werden an 
der Amtstafel der Gemeinde kundgemacht.
 

Wählen mit Wahlkarte:
Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer 
Gemeinde oder ihrem Wahlsprengel anwesend sein 
werden, können beim zuständigen Gemeindeamt 
formlos die Ausstellung einer Wahlkarte beantra-
gen. 

Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre Stimme
- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden 
Gemeinde oder
- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für 
bettlägerige Personen usw.) oder
- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag 
wegen Ortsabwesenheit verhindert sind
abgeben.

Wie erhält man eine Wahlkarte?
Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jänner 2015 
schriftlich (Brief, Mail oder Fax; Pass- oder Führer-
scheinnummer zur Bestätigung der Identität) beim zu-
ständigen Gemeindeamt beantragt werden. 
Auch im Internet wird wiederum die Möglichkeit der 
Antagstellung geboten werden. Nähere Informatio-
nen entnehmen Sie zeitgerecht unserer Gemeinde-
homepage.
Die Wahlunterlagen werden dann per Post voraus-
sichtlich ab Jänner 2015 an die angegebene Adresse 
zugesandt. 
Bis Freitag, 23. Jänner  2015, 12 Uhr, kann die Wahl-
karte mündlich, bzw. schriftlich wenn eine persönli-
che Übergabe (Abholung) der Wahlkarte an eine vom 
Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist, 
beim zuständigen Gemeindeamt beantragt werden. 
Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhal-
ten die Wählerinnen und Wähler eine Wahlkarte, ein 
Wahlkuvert, einen amtlichen Stimmzettel, sowie ein 
voradressiertes Überkuvert.

Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl:
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert 
eingelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte (Un-
terschrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt 
erforderlich!) eingelegt und verklebt. Die verschlosse-
ne Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post 
oder durch Boten an die Gemeindewahlbehörde über-
mittelt werden. 
Die Wahlunterlagen müssen am Wahltag entweder 
bis spätestens 6.30 Uhr bei der Gemeinde oder bis 
zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahlspren-
gel einlangen.

Informationen zur Gemeinderatswahl 2015



Seite 12

Bauhofbericht

Geschätzte Bürgerinnen !
Geschätzte Bürger !

Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich 
wieder dem Ende zu, viele Arbei-
ten von uns Bauhofbediensteten 
konnten hoffentlich wieder zu 
Ihrer Zufriedenheit erledigt und 
durchgeführt werden. Wie ich in 
der letzten Ausgabe schon berich-
tet habe, sind Umbauarbeiten in 
allen Pumpstationen auf Explo-
sionsschutz getätigt worden,  im 
Kindergarten wurden im Bereich 
Außenanlage Veränderungen vor-
genommen,  die Verlegung einer 
Wasserleitung im Bereich Holzian 
sowie generell bei der Wasserver-
sorgung hatten wir heuer durch 
Verkeimung im Ortsteil Rosenbichl 
viele Stunden für Chlorierungen u. 
Spülungen aufgewendet um Ih-
nen wieder sauberes Trinkwasser 
zu gewährleisten. Teilabschnitte 
von unserem Wasserleitungsnetz 
in Hofamt Priel konnten durch 
mangelhafte Aufzeichnungen 
von früher(ca. 30 Jahre und älter) 
nicht genau festgestellt werden 

wo sie verlegt worden sind. Durch 
eine Firma, die Ortungen im Was-
serleitungsbereich  durchführt, 
konnten wir auch diese genau fin-
den und in unser Digitales System 
einarbeiten lassen, um später auf 
Knopfdruck die Leitung zu finden.

Durch einige Starkregen-Ereignis-
se mussten wir diverse Bankette 
und Wege wiederherstellen. 
Beim neuen barrierefreien Ein-
gangsportal im Gemeindezent-
rum haben auch wir zur Gänze die 
Wiederherstellungsarbeiten getä-
tigt. 
Unsere Vereine in der Gemeinde 
bekommen immer wieder Unter-
stützung von uns. 

Beim Winterdienst haben  wir 
wiederum einige Verbesserungen 
getätigt um für bestmögliche und  
gut befahrbare Gemeindestraßen 
zu sorgen. Wir sind immer stets 
bemüht, für Sie und unser Hofamt 
Priel das Beste zu geben und zu 
verwirklichen.

Ich bedanke mich für die gute 
Zusammenarbeit, wir Bauhofbe-
dienstete wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr.

Peter Koch,  
GGR  Bauhofleiter

Wasserleitung - Verlegung Holzian

Dosieranlage für Chlorierung

Explosionsschutz bei Pumpwerk

Die Anschlussarbeiten sowie der Verputz 
beim neuen Eingangsportal wurde von 
uns Bauhofarbeitern erledigt.
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Winterdienst

Seitens der Gemeinde Hofamt 
Priel wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbeson-
dere gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Ver-

unreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden. […]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs nicht beein-
trächtigt.“
Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Gemeindever-
waltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/
Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.
Die Gemeinde Hofamt Priel weist 
ausdrücklich darauf hin, dass

)) es sich dabei um eine (zu-
fällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde 
Hofamt Priel handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abge-
leitet werden kann;

)) die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für 
die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchfüh-
rung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentü-
mer verbleibt;

)) eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit 
ausdrücklich ausgeschlos-
sen wird.

Die Gemeinde Hofamt Priel er-
sucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusam-
menwirken der kommunalen Ein-
richtungen und des privaten Ver-
antwortungsbewusstseins auch 
im kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet möglich ist.

Anrainerverpflichtungen Schneeräumung, Streuung
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Trinkwasser

Die Trinkwasserversorgung für 
den Ortsteil Rosenbichl konnte 
nach einer bakteriologischen Be-
fundung einer autorisierten Prü-
fungsstelle vom 14. Nov. 2014 wie-
der freigegeben werden.

Wie schon mehrfach berichtet, 
wurde im Sommer bei einer rou-
tinemäßigen Untersuchung der 
Trinkwasserqualität der gesamten 
Trinkwasserversorgungsanlage 
ein sehr gutes Zeugnis ausgestellt. 
Nur am Ende unseres Leitungs-
netzes in Rosenbichl wurden Kei-
me festgestellt. In diesem Bereich 
wurde sofort mit der Chlorierung 
begonnen, anschließend der 
Hochbehälter und das Leitungs-
netz vollkommen durchgespült, 
und nach positivem Testergebnis 
wieder zur Trinkwasserversorgung 
freigegeben.

Im Herbst kam dann die aber-
malige Hiobsbotschaft, dass sich 
wieder erhöhte Keime im Wasser-
system befinden. Diesmal konn-
te ohne Chlorierung, aber durch 
tägliches intensives Spülen des 
betroffenen Leitungsnetzes, eine 
einwandfreie Wasserqualität er-
reicht werden.

Nach Auskunft von Experten kann 
eine Chlorierung und eine intensi-
ve Durchspülung des Netzes Aus-
wirkungen auf die Rohrleitungen 
haben, bzw. kann es eine Weile 
dauern, bis sich an den Innenwän-
den der Leitungen das Gefüge 
wieder einpendelt.

Der Hochbehälter in Rosenbichl 
hat ein Speichervolumen von 
80m³. Nachdem offensichtlich 
von diesem Behälter zu wenig 
verbraucht wird, muss geprüft 
werden wie tief der Wasserstand 
abgesenkt werden kann, um auch 
bei einem eventuellen Brandfall 
einen Engpass an Löschwasser zu 
vermeiden.

Damit wir, wie im gesamten Ge-
meindegebiet die Bevölkerung 
mit ausreichendem Trinkwasser in 
bester Qualität versorgen können, 
wird das Wasserleitungsnetz in 
Rosenbichl zwar regelmäßig, aber 
sehr behutsam durchgespült.

Auch im Jahr 2015 keine Erhö-
hung der Wassergebühren not-
wendig!
Nachdem der Wasserhaushalt im 
Budgetvoranschlag für das Jahr 
2015 ausgeglichen erstellt werden 
konnte, wird auf eine Indexanpas-
sung verzichtet.

GGR Franz Eder 
Obmann des Wasserausschusses

Trinkwasserqualität in Rosenbichl wieder in Ordnung!
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Wir suchen für unser Wirtshaus in Weins ab sofort Mitarbeiter (m/w) im Service mit 
Inkasso! 

 
Neben einem wunderschönen Arbeitsort, familiärem Arbeitsklima 
bieten wir eine Vollzeitbeschäftigung an. Eine Überbezahlung 
entsprechend Ihrer Qualifikation ist selbstverständlich möglich. 
 

Sie sind interessiert und arbeiten gerne direkt beim Gast, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung unter office@hinterleithner.at oder 07414/7203. 
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Prüfungsausschuss

Heizkostenzuschuss 
NÖ 2014/2015

Die Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2014/2015 in 
der Höhe von € 150,- zu gewäh-
ren.

Der Heizkostenzuschuss 
kann beim Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes bis  
30. März 2015 beantragt wer-
den.

Es gilt einmal den Bürgerinnen 
und Bürgern „Danke“ zu sagen für 
die hervorragende Zahlungsmo-
ral in Bezug auf die laufenden Vor-
schreibungen der Gemeinde. Das 
ist nicht selbstverständlich. 

Niemand ist erfreut, wenn sich 
quartalsmäßig oder monatlich 
ein Briefchen von der Gemeinde 
im Postkasten befindet, das wie-
der eine Gebühren- bzw. Abga-
benvorschreibung (Kanal, Wasser, 
Kindergartenbus, Hundeabgabe 
usw.) samt einzuzahlenden Erlag-
schein beinhaltet. 

Wie bei einem Unternehmen ist es 
auch für die Gemeinde sehr wich-
tig, dass die vorgeschriebenen 
Gebühren und Abgaben zeitge-
recht einbezahlt werden. Dadurch 
kann beispielsweise der Betrieb 
der Wasserversorgung und der 
Betrieb der Abwasserentsorgung, 
die sich vorwiegend aus Gebüh-

ren finanzieren, gesichert werden 
und die Gemeinde ihrerseits frist-
gerecht ihren Zahlungsverpflich-
tungen nachkommen. 

In den letzten Jahren ist es durch 
gemeinsame Anstrengungen, vor 
allem durch den Einsatz und die 
Beharrlichkeit der neuen Gemein-
deamtsmitarbeiterin – Fr. Renate 
Edelbauer, gelungen die Außen-
stände an Gebühren und Abga-
ben von ca. 26.000,-- Euro auf un-
ter 4.000,-- Euro zu reduzieren. 

Selbstverständlich kann es in Aus-
nahmesituationen (z.B. schwere 
Krankheit, Todesfall, Arbeitslosig-
keit usw.) äußerst schwierig sein, 
seinen Verpflichtungen nachzu-
kommen. Deshalb ist in solchen 
Fällen zu empfehlen unmittelbar 
mit der Gemeindeverwaltung 
bzw. mit dem Herrn Bürgermeister 
Kontakt aufzunehmen um frühzei-
tig auf die neue Situation zu re-
agieren und um beispielsweise ei-
nen abgeänderten Zahlungsplan 
zu vereinbaren. 

Ihr Ing. Harald Lindenhofer
(Obmann Prüfungsausschuss)

Gebühren- und Abgabeneinhebung

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für das Neue Jahr 

wünscht 
Ihr Versicherungsberater

Johann Langthaler
Tel 0664/5437090

Email: johann.langthaler@uniqa.at
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Umwelt

 
Weitere Informationen zum Thema Spielzeugkauf bei  
der Energie- und Umweltagentur NÖ unter  
www.enu.at, office@enu.at 

 
 

 
 

 
 
Spielzeug ist nicht gleich Spielzeug!
 
 
Es gibt viele gesetzliche Vorschriften für 
Spielzeughersteller. Trotzdem findet man 
immer wieder Spielzeug auf dem Markt, das 
Kinder gefährdet. 
 
Damit Sie bzw. der/die Beschenkte nachhal-
tig Freude mit dem erworbenen Spielzeug 
haben, darf ich Ihnen in der heutigen Ausga-
be unserer Gemeindezeitung ein paar Tipps 
 

 
 
für den Kauf des am 
besten geeigneten 
Spielzeuges geben. 
 
Beste Grüße, 
Ihr  
 
Energiebeauftragter 
Mag. Mathias Eichinger

 

Tipps für den Spielzeugkauf 
 

 
Holzspielzeug: langlebig und robust 
Holz ist ein nachwachsender Rohstoff, hat 
angenehme Oberflächeneigenschaften und 
ist sehr langlebig. Qualitativ gutes Holzspiel-
zeug ist zwar nicht billig, dafür aber nahezu 
unverwüstlich!  
 
Plastik ist nicht gleich Plastik! 
Als unbedenklich gilt Spielzeug aus Polyethy-
len (PE) und Polypropylen (PP). 
 
Hände weg von PVC 
Polyvinylchlorid (PVC) verursacht von der 
Produktion bis zur Entsorgung eine Vielzahl 
an Umwelt- und Gesundheitsbelastungen. 
Auf Importprodukten wird es oft als Vinyl be-
zeichnet. PVC ist eigentlich ein sehr harter 
Kunststoff, der für Spielsachen meist erst 
durch Weichmacher (Phthalate) bearbeitet 
werden muss. Viele dieser Weichmacher ha-
ben langfristig gesundheitsschädigende Wir-
kung. Sie können sich durch den Speichel 
aus dem Kunststoff lösen. 
 
Duftstofffrei 
Riecht Spielzeug unangenehm oder „che- 
misch“? Dann enthält es vielleicht giftige Far-
ben oder Lösungsmittel. Besser nicht kaufen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tipps zum Spielzeugkauf 
• Auf unabhängige Prüfsiegel achten (z.B.: 

„spiel gut“-Siegel und das „GS“-Zeichen). 
• Plüschtiere bei niedriger Temperatur wa-

schen, um mögliche Chemikalienrück-
stände auszuwaschen. 

• Es muss nicht immer ein Neukauf sein. 
Auf Flohmärkten, bei Tauschbörsen und 
im Internet sind gebrauchte, gut erhaltene 
Spielwaren zu günstigen Preisen erhält-
lich. 

• Spielzeugtests in Fachzeitschriften (z. B.: 
Ökotest und Konsument) beachten.  

• Meiden Sie batteriebetriebenes Spielzeug 
und achten Sie auf Langlebigkeit. 

• Reparatur sollte möglich sein. 
 

Der Energiebeauftragte informiert. 

© Martin Ruhrhofer 
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Umwelt

Mit der Nahwärmeversorgung der 
öffentlichen Gebäude, Projekten 
im Bereich Photovoltaik und be-
wusstseinsbildenden Maßnahmen 
leistet die Gemeinde Hofamt Priel 
einen wichtigen Beitrag zur Errei-
chung der Energieziele des Lan-
des. Beim Beratungsgespräch mit 
der Energie- und Umweltagentur 
NÖ wurden die Serviceangebote 
des Landes Niederösterreich vor-
gestellt und weitere Ansatzpunkte 
zur Effizienzsteigerung im Energie-
sektor besprochen. 
Niederösterreich hat sich ambiti-
onierte Energieziele gesetzt: bis 
2015 Strom zur Gänze aus erneu-
erbaren Energien zu erzeugen und 
bis 2020 50 Prozent des Gesamt-
energiebedarfs. 

Die Gemeinde Hofamt Priel leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. 
„Als Gemeinde haben wir eine 
wichtige Vorbildfunktion gegen-
über der Bevölkerung und tragen 
somit Verantwortung, in unserem 
Wirkungsbereich zukunftsfähige 
Entwicklungen zu ermöglichen 
und zu unterstützen. So beheizen 
wir unseren Kindergarten schon 
seit knapp fünf Jahren mit Mis-
canthus. Der Brennstoff wächst 
auf unseren Feldern, die Asche 
kommt dorthin zurück und damit 
schließt sich auch der Energie-
kreislauf in unserer Gemeinde“, be-
tont Hofamt Priels Bürgermeister 
Friedrich Buchberger. Bei Neuan-
schaffungen werden ökologische 
und energieeffiziente Standards 
berücksichtigt und die Straßenbe-

leuchtung wird mittels Lichtser-
vicevertrag laufend optimiert und 
gewartet. „Die Energie- und Um-
weltagentur NÖ ist in Umweltbe-
langen für uns eine wichtige Part-
nerin, da sie firmenunabhängige 
Beratung anbietet“, so Buchberger 
weiter. 

„Wir haben uns der bestmögli-
chen Betreuung der Gemeinden 
in Energie-, Umwelt- und Klima-
schutzfragen in Niederösterreich 
verschrieben. Gerade der persön-
liche Kontakt erlaubt es, Anfragen 
und Problemstellungen rasch im 
Sinne der Gemeinde abzuklären 
sowie passende Serviceleistungen 
anzubieten“, unterstreicht Franzis-
ka Simmer, Regionalbetreuerin der 
eNu für das Mostviertel, die Wich-
tigkeit der Beratungsgespräche. 

Neben dem persönlichen Ser-
vice vor Ort bietet das Umwelt-
Gemeinde-Service der eNu auch 
Beratungen über das Umwelt-Ge-
meinde-Telefon, 02742 22 14 44, 
mit Schwerpunkt Beratung zu 
Förderungen und Einspar-Con-
tracting für Gemeinden sowie die 
Bereitstellung aktueller Informati-
onen und Angebote auf der Websi-
te www.umweltgemeinde.at bzw. 
www.enu.at.

Gedicht zur Abfallberatung 
im Advent...

 I steh bei an Maronistandl,
 einpockt in dickstes Wintergwandl
 do kommt ein „schlanker“ Kerl daher
 und frogt ob ich der Toni wär.
 Er hätt ghört dass i helfen kann
 bei Trennungsfrogen jedermann.

 „Nau kloa“ sog i gaunz hüfsbereit
 denn nur wer lernt, der wird a gscheit!
 Um wos es geht wollt i dann wissen,
 greif nach einem Maroni-Bissen.
 Wos oides will i loswean schnö
 a gaunz a hinichs, zwerktes G‘stö.

 Jo aus Beton, Holz oder Plastik?
 Oder isses eher Eisen-lastig?
 Nana sogt der dann wieder zu mir
 es hot vü mehr wos von an Tier!
 Mei oide Frau is recht a Beissen -
 jetzt tät is hoit gern wegaschmeissen.

 Do bleibt ma fast a Kastanie stecken
 der Dicke bringt sei Frau um‘d Ecken!
 Nana do host wos net kapiert
 sog i gaunz dezidiert verwirrt
 I bin zuaständig für Abfallg‘schichten
 und net fürs Ehefraun-vernichten
 übers Recycling kann i a vü sogn
 owa kum jo net um über dei Frau zu 
klogn.

 Er hot bemerkt, dass mir anschaut
 mir is net gaunz wohl in meiner Haut.
 Do locht er ganz laut der dicke Mau
 s‘ woa a Spaß - i mog mei Frau!
 Toni, i hätt nur an großen Wunsch:
 kumm gemma auf an haßen Punsch!

Umweltgemeinderat 
Friedrich Pichler

Hofamt Priel unterstützt Landesenergieziele

Amtsleiter Alexander Heiligenbrunner, 
Bgm. Friedrich Buchberger, Franziska 
Simmer (Regionalbetreuerin der eNu für 
das Mostviertel)
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Gemeinde-App

Was ist Gem2Go?
Gem2Go bedeutet Gemeinde 
zum Mitnehmen und das ist es 
auch, die Gemeinde Informa-
tionen, News und Veranstal-
tungen kostenlose, aktuell und 
bequem in der Hosentasche. 
Gem2Go ist eine kostenlose App 
für die Bürgerinnen, Bürgern und 
den Gästen der Gemeinde. Doch 
die Gemeinde App beinhaltet 
nicht nur Hofamt Priel, sondern 
auch viele weitere Gemeinden 
aus ganz Österreich. Zum Beispiel 
wenn Sie in einer anderen Ge-
meinde sind und wissen wollen 
was sich in dieser Gemeinde tut, 
geben Sie einfach den Namen der 
Gemeinde in der Gemeindesuche 
einen oder lassen Sie einfach nach 
Ihren Standort suchen. Die App 
erledigt den Rest und zeigt Ihnen 
allerlei Informationen zu der ge-
wünschten Gemeinde.

Was kann Gem2Go?
Der Hauptfokus von Gem2Go ist 
es, die Informationen so rasch 
und unkompliziert wie möglich 
den Bürgern und Besuchern der 
Gemeinde zur Verfügung zu stel-
len. Aber Gem2Go kann nicht nur 
dass, es bietet eine einfache und 
rasche Bedienung mit wenigen 
Fingerzeigen. Eine automatische 
Lokalisierungsfunktion, Gemein-
den aus ganz Österreich, einen 
Veranstaltungskalender, eine um-
fassende Fotogalerien mit Bildern 
der Gemeindeveranstaltungen, 
die Gemeindezeitung, Informatio-
nen zu Gastronomie, Vereine und 
Unterkünfte. Die Amtstafel, den 
Notdienstservice, die Gemein-
deverwaltung und Wegbe-
schreibungen, und das alles und 
noch viel mehr in einer App. 
 
Die Gemeinde App wird von der 

Gemeinde verwaltet und es befin-
den sich die gleichen Informatio-
nen in ihr die die auf der Gemein-
de Homepage.

Was brauche ich um  
Gem2Go zu bekommen?

Gem2Go ist auf allen iPhones, 
iPads, Smartphones und Tablets 
mit Android Betriebssystem, Win-
dows Phones 8 und auf Windows 
8 verfügbar.

Wie kann ich mir Gem2Go 
auf mein Gerät laden?

Wenn Sie Gem2Go auf Ihrem 
Smartphone/Tablet nutzen wol-
len, gibt es zwei Möglichkeiten 
dieses zu bekom-
men. Der erste 
und einfachere 
Weg ist es, den 
nebenstehenden 
QR-Code mit Ih-
rem Smartpho-
ne/Tablet einzu-
scannen. Danach 
öffnet sich ein 
Fenster Ihres 

App Stores/Google play Stores in-
dem Sie die App kostenlos Down-
loaden können. Und schon haben 
sie die Gem2Go App auf Ihrem 
Smartphone/Tablet. Wenn Sie je-
doch keinen QR-Code Scanner auf 
Ihrem Gerät haben bleibt ihnen 
nur die zweite Möglichkeit, Sie öff-
nen Ihren App Store/ Google play 
Store und suchen einfach nach 
Gem2Go.

Wie speichere ich Hofamt 
Priel als mein Favorit?

Nach der Installation der App, kön-
nen Sie Gem2Go erst nutzen. Beim 
ersten Öffnen der App, öffnet sich 
eine Seite in dem Sie nach Ihrem 
Standort suchen lassen können 
oder geben Sie selbst Hofamt Priel 
in das Suchfenster ein. Wurde Hof-
amt Priel gefunden, so drücken Sie 
auf Speichen um Hofamt Priel als 
Favorit festzulegen.

Gem2Go - die neue Gemeinde-App
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Gemeinde-App

Wie kann ich mir Push 
Benachrichtigungen sicken 

lassen?
Um sich Push Benachrichtigungen 
sicken zu lassen, gehen Sie einfach 
unter „Einstellung“. Kicken sie dort 
auf den „Benachrichtigungen/ 
Push Dienste“ Button, nun öffnet 
sich einen neue Seite mit allerlei 
Benachrichtigungseinstellungen. 
Schalten Sie dort eine Benach-
richtigung (z.B.: Information über 
neue News) ein.

Wie aktiviere ich die Er-
innerungsfunktion für die 

Müllabfuhrtermine?
Die Erinnerungsfunktion ist eine 
gute Sache für alle, die des Öfte-
ren vergessen Ihre Mülltonne hi-
naus zustellen. Um diese Funktion 
zu aktivieren tippen Sie im Menü 
auf den Button „Müllabfuhrtermi-
ne“ und wählen Sie die gewünsch-
te Müll Fraktion (z.B.: Papier) aus. 

Danach öffnet sich eine Seite mit 
Terminen, klicken Sie auf „weitere 
Termine“. Schalten Sie nun den Er-
innerungsbutton „Erinnerung für 

alle Termine hinzufügen“ oder den 
von Ihnen gewünschten Termin 
von „Aus“ auf „Ein“. 

Sie können das bei jeder Müll-
Fraktion wiederholen wenn Sie 
das möchten.

Auch bei den Veranstaltungen 
gibt es diese Funktion inklusive 
Routenplaner.

Testen Sie die APP und geben Sie 
uns Feedback, auch 
dies ist übrigens 
über das Anfrage-
formular möglich!

Raphael Muthenthaler

 
 
 
 
 

 
Wir wünschen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und  
erfolgreiches neues Jahr!

 
Frisiersalon Freiberger 

Dr. Hamongasse 2 
3680 Persenbeug 
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Landesausstellung 2017

Sehr geehrte Gemeindebürgerin-
nen, sehr geehrte Gemeindebür-
ger!

Als Sprecher der ARGE LA 2017 
freut es mich, Sie auf diesem Wege 
über unsere Aktivitäten zu infor-
mieren.

20 Gemeinden des Südlichen 
Waldviertels und zahlreiche Betrie-
be, Ausflugsziele und Institutionen 
bilden die Arbeitsgemeinschaft 
LA 2017 Pöggstall und Südliches 
Waldviertel. 

Mit der Gründung der ARGE im 
Jänner 2013 wurde eine gute Basis 
auf kommunaler und wirtschaftli-
cher Ebene geschaffen. Denn eine 
Landesausstellung bedeutet auch 
Regionalentwicklung. Jetzt heißt 
es diesen Impulsgeber zu nutzen 
und die Region für 2017 fit zu ma-
chen. 

Jeder Bürger und jede Bürgerin ist 
eingeladen die ARGE LA 2017 ak-
tiv zu unterstützen und Ideen und 
Vorschläge für das Landesausstel-
lungsjahr 2017 einzubringen.

Es haben bereits heuer einige 
Infoveranstaltungen stattgefun-
den. Merken Sie sich zwei weitere 
Termine für 2015 vor. Am 17. Mai 
findet eine Sternwanderung statt 
und am 30. Mai besuchen wir im 

Rahmen einer Exkursion die Lan-
desausstellung in Neubruck. 

Sie haben Interesse an mehr Infor-
mationen? Sie sind ein Betrieb in 
einer der ARGE Mitgliedsgemein-
den und möchten auch der ARGE 
beitreten? Dann nehmen Sie bitte 
Kontakt auf.

Ihr 
LAbg. Bgm. Karl Moser
Sprecher der ARGE LA 2017 
Pöggstall und Südliches Waldvier-
tel

Kontakt:
ARGE LA 2017, Hauptstr. 9, 3683 
Yspertal
07415/6767-30, info@swv.at,www.
swv.at

Arbeitsgemeinschaft LA 2017 Pöggstall und Südliches Waldviertel

Neue Wertschätzung für alte Bausubstanz 

Am Donnerstag, den 27. November 2014 
wurde im Rahmen der Vorbereitung zur Nie-
derösterreichischen Landesausstellung 2017 
„Alles was Recht ist“ ins Schloss Pöggstall 
zum Baustellenfest geladen. 

Eine außergewöhnlich spannende Führung 
für Kinder und Erwachsene wurde den zahl-
reichen Interessierten geboten. Nur selten 
blieb so viel ursprüngliche Bausubstanz über 
die Jahrhunderte erhalten, wie man es im 
Schloss Pöggstall vorfindet. Herzstück des 
Schlosses ist der eindrucksvolle Kaisersaal 
mit seiner einzigartigen Deckenstuckatur.

Unter Einbeziehung der gesamten Region, 
soll die Niederösterreichische Landesausstel-
lung 2017 zum Impulsprojekt werden, um 
die Region nachhaltig und positiv zu beein-
flussen.

v.l.n.r. : Guido Wirth (Projektleiter Niederösterreichische Landesausstellungen) , 
Barbara Ziegler (Regionale Vorbereitung Niederösterreichische Landesausstel-
lung 2017), Gottfried Röster ( Gemeinderat), Kurt Farasin (Geschäftsführer Nie-
derösterreichische Landesausstellungen), Vizebürgermeister Margit Strasshofer, 
Gerhard Weissensteiner (Geschäftsführender Gemeinderat), Andreas Schwar-
zinger (Geschäftsführer Waldviertel Tourismus), Bürgermeister Hans Gillinger
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Infos

 
 

 
 
Wo: Gemeindezentrum Hofamt Priel 
              Dorfplatz 1 
              3681 Hofamt Priel 
 

jeden MONTAG  
ab 12. Jänner 2015 
 
Bambinis: 17:15 bis 18:00 Uhr 
Teenys: 18:15  bis 19:15 Uhr .  
 

*Einsteigen und Schnuppern jederzeit möglich! 

                                                                                                                                                                                    

         

 
 
 

       
 

Margit Schnabler 
ZUMBA fitness,  

ZUMBAjunior, Aerobic, Kid-Fit-Fun Trainerin                                             
         Tel.: 0680/31 100 40 

                  bmargit@gmx.at  
                 

  
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 

• Tagesbetreuung für Kinder von 1 bis 3 Jahren 

• geöffnet Montag bis Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr  

• täglich Bewegung im weitläufigen Garten 

• geförderter Elternbeitrag möglich 

• ganzjährig geöffnet  

• Freie Plätze verfügbar!  
 

 
 

Kinderhaus Persenbeug 
Schubertstraße 23, 3680 Persenbeug 

0676 / 8700 27380 
www.noe-volkshilfe.at 

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, 
FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht © August 2014 

einfühlsam 
individuell 
liebevoll 

Nutzen Sie unsere alljährliche 
Vorweihnachts - Gutscheinaktion
! !

Gutschein  gültig zum Kauf 
 einer Brille,
 eines Hörsystems,
 oder Kontaktlinsen
 
 150,- Gutschein 

 um € 97,50
! Purgstall/EKZ-Eurospar ! ! Tel.: 07489/20440!
! Ybbs / Donau, Hauptplatz 4! Tel.: 07412/55227
! Neufurth/Hausmening! ! ! Tel.: 07475/54137
!
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Volksschule

Die 3a und 3b Klasse der Volks-
schule durften mit ihren Lehrerin-
nen Natascha Graf, Helga Zöch-
bauer und Monika Fahrnberger 
etwas Besonderes erleben.

Alle Kinder 
über nachte -
ten gemein-
sam mit ihren 
Lehrerinnen in 
der Schule.

Die etwas gru-
selige Lese-
nacht fand un-
ter dem Motto: 
“Das Schulge-
spenst“, statt.

Die Schüler la-
sen unter anderem ein gemeinsa-
mes Buch über ein liebenswertes 
Schulgespenst, das aber leider et-
was Probleme mit dem Lesen und 
Rechtschreiben hatte.

Dabei konnten es sich die Schüler 
in ihrem kuschelig hergerichte-
ten Schlafplatz in ihrer jeweiligen 
Klasse gemütlich machen.

Auch dazu passend gab es noch 
viele interessante Stationen zum 
Thema Gespenst, wie etwa einen 
Gespensterparcour im Turnsaal, 
Gespensterrätsel, Gespenster ba-
cken, Gespenster basteln und ein 
Gespensterspiel.

Die Schüler hatten sichtlich Spaß 
an dem besonderen Ereignis und 
hatten alle eine angenehme, wenn 
auch kurze Nacht in der Schule.

Monika Fahrnberger

Der tägliche Schulweg steckt vol-
ler Herausforderungen. Wer ande-
re Verkehrsteilnehmer richtig ein-
schätzen lernt, sich aufmerksam 
durch den Verkehr bewegt und 
wichtige Grundregeln kennt, ge-
winnt bedeutend an Sicherheit.

Die vom ÖAMTC und der AUVA un-
terstützte Verkehrssicherheitsakti-
on „Hallo Auto!“ wurde für Volks-
schüler im Alter zwischen 8 und 

9 Jahren (3. Klasse) entwickelt. In 
diesem Alter können sich Kinder 
noch kaum vorstellen, wie lange 
es dauert, bis ein Auto zum Still-
stand kommt. Dies ist ein gefähr-
liches Unwissen, da Kinder meist 
davon ausgehen, dass ein Auto-
fahrer sein Fahrzeug sofort zum 
Stehen bringen kann. 
Die Aktion „Hallo Auto!“ schafft 
eine Möglichkeit, diese Erfahrun-
gen auf spielerische, jedoch si-

chere und einprägsame Weise zu 
sammeln.
Nach einem „Trockentraining“, bei 
dem die Kinder in einem Laufspiel 
erkennen können, wie schwer 
schon das Abbremsen des eige-
nen Körpers ist, dürfen die Kinder 
auf einem gesicherten Platz den 
Bremsweg eines Fahrzeuges aus 
der Sicht des Autolenkers selbst 
kennen lernen.

Jedes Kind hat dabei die Möglich-
keit unter Anleitung einer Instruk-
torin und ordnungsgemäß mit der 
entsprechenden Rückhaltevor-
richtung gesichert, ein mit einem 
eigens an der Beifahrerseite einge-
bauten Bremspedal ausgestatte-
tes Auto, selbst bis zum Stillstand 
abzubremsen.
Das Kind erlebt dabei, dass der An-
halteweg bei Ortsgeschwindigkeit 
wesentlich länger ist, als erwartet. 
Dies führt zu einem vorausschau-
enden und vorsichtigeren Verhal-
ten im Straßenverkehr.

„Hallo Auto“ in der Volksschule Persenbeug

Lesenacht mit den 3.Klassen
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Neue Niederösterreichische Mittelschule

Foto:1.Reihe: HD Alfred Lehner, PSI Dr.Schweiger Wofgang, HD Herbert Gruber
2.Reihe: GfGR Heinrich Wagner, Bgm. Anton Gruber, VD Edith Weidum, SD OSR 
Karl Thier, VD Claudia Jilch, VD Annemarie Marischka, VD Eva Wurzer

Pädagogen/innen vernetzen sich in einer Bildungsregion

Im Rahmen einer Fortbildungsver-
anstaltung an der NNÖMS Persen-
beug, an der 60 Pädagogen/innen 
teilgenommen haben, hat Herr 
HD Alfred Lehner die Bildungs-
region Lafnitztal vorgestellt. In 
dieser arbeiten die Kindergärten, 
Volks-, Neuen Mittelschulen und 
weiterführenden Schulen zu be-
stimmten Schwerpunkten, z.Bsp. 
soziale Kompetenz, Sprachen,.. 
eng  zusammen. 

Da das schlüssige Konzept vie-
le Möglichkeiten aufgezeigt hat, 
wird eine Steuerungsgruppe die 
Vernetzung der Bildungseinrich-
tungen koordinieren.

Tag der offenen Tür an der NNMS Persenbeug

Am 19.11. fand an der NNÖMS 
Persenbeug auch heuer wieder 
ein Tag der offenen Tür statt, der 
sehr gut besucht war. 

Den interessierten Ehrengästen, 
Eltern und zukünftigen Schülern 
bot sich eine breite Programm-
palette, wie Turnvorführungen, 
Schulkino, Vorlesen, physikalische 
Versuche sowie etliche Ausstel-
lungen von Schülerarbeiten und 
ein Schulrundgang, bei dem die 
vielen Neuerungen an der top 
ausgestatteten  Schule gezeigt 
und erklärt wurden.

Der Elternverein sorgte für das 
leibliche Wohl der Besucher. Die 
NNÖM Persenbeug zählt zu den 
modernst ausgestatteten Schulen 
im Bezirk Melk.
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Werbung

A-3680 PERSENBEUG
NIBELUNGENSTR.      20
TELEFON    07412/52204
TELEFAX               DW 18
office@brachinger.at

BAUUNTERNEHMUNG   -   BAUSTOFFE

brachingerING. FRANZ GES.M.B.H.

WINTERZEIT = PLANUNGSZEIT

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftspartnern  

www.brachinger.at

 

Wir vereinen Ihre Wohnträume
mit unserem Know-How, prak-
tischen Ideen und interessanten
Vorschlägen!
Nutzen Sie die kalte Jahreszeit
für die Planung Ihres Traumhauses!

FROHE WEIHNACHTEN!

HOFAMT PRIEL - Getreidegasse 2b

Wohnhausanlage mit 12 Wohnungen

HWB ca. 22,02 kWh/m²a

Heimat Österreich gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft m.b.H.
Davidgasse 48  •  1100 Wien  •  Tel.: 01 9823601-633  •  sylvia.peyerl@hoe.at hoe.at

  Bestehend aus 2 Objekten (Nebau + Bestandsobjekt)

  2 - 4-Zimmer-Wohnungen

  Größen von ca. 58 – ca. 85 m²

  Jede Wohnung verfügt über Terrasse oder Balkon,
Abstellraum und 2 Pkw-Abstellplätze

  Fahrradkeller und Kinderwagenabstellraum

  Parteienraum und Trocknerraum im Kellergeschoß

  Tiefgarage + darüberliegendes Parkdeck

  Wohnzuschuss durch das Land NÖ möglich

  Fertigstellung: Frühjahr 2015

Finanzierungsbeitrag ca. €  300,00/m²
Monatliche Miete  ca. €  7,80/m²

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sylvia Peyerl

Tel.: 01 9823601 -634
sylvia.peyerl@hoe.at
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Wohnen im Waldviertel

O t h m a r 
P r u c k n e r 
hat es in sei-
nem neuen 
Waldvier tel-
R e i s e f ü h r e r 
(Falter Verlag) 
auf den Punkt 
gebracht: Wer 
dauerhaft sein 
Herz verloren 

hat und für immer ins Waldviertel 
ziehen will: Die Plattform www.
wohnen-im-waldviertel.at und die 
56 engagierten Gemeinden, die 
dahinter stehen, sind behilflich. 

4.500 neue Waldviertler 
und Waldviertlerinnen in 

nur einem Jahr.
Dass jährlich sehr viele Menschen 
ihr Herz an eine der schönsten Re-
gionen Österreichs verlieren, be-
stätigt auch die Statistik Austria. In 
der aktuellen Wanderungsstatistik 
wies sie für das Jahr 2013 das vier-
te Mal in Folge eine positive Wan-
derungsbilanz für das Waldviertel 
aus. Mehr Menschen zogen in die 
Region, als aus der Region wegzo-
gen. Konkret gründeten 4.501 Per-
sonen in diesem einen Jahr ihren 
Hauptwohnsitz in einer Gemeinde 
des Waldviertels. (1.331 davon aus 
Wien. 1.153 aus dem Ausland.)

So wollen wir leben.
Warum es wichtig ist, dass wir uns 
bemühen, dass die Waldviertler 
hier weiter leben können und dass 
neue Waldviertler zu uns ziehen, 
betont Nina Sillipp (Projektmana-
gerin von „Wohnen im Waldvier-
tel“) immer wieder: „Weil nur so 
unsere Gemeinden und Dörfer 
lebenswert bleiben, weil es nur 
so möglich ist, Schulen und Nah-
versorger zu erhalten und weil wir 
nur so genügend Mitglieder ha-
ben, die sich in unseren Vereinen 
engagieren!“

Werden Sie Waldviertel-
BotschafterIn!

Helfen Sie mit, werden Sie Wald-
viertel-BotschafterIn und moti-
vieren Sie Menschen dazu hier 
zu bleiben oder herzuziehen.  
Die richtigen Argumen-
te dafür erhalten Sie von uns:  
www.wohnen-im-waldviertel.at/
botschafter

Als Dankeschön bekommen Sie 
eine Botschafter-Mappe samt Ab-
zeichen und werden im Frühling 
zum Waldviertel-Fest eingeladen!

Das Waldviertel für alle, die nicht mehr wegwollen.

Josef Wallenberger und Nina Sillipp prä-
sentieren das neue „Wohnen im  Waldvier-
tel-Journal“



Seite 26

Gesunde Gemeinde

Das Hildegard-Team wünscht 
Ihnen gesegnete Weihnachten 

und alles Gute für 2015.

Hildegard Naturhaus
A-5232 Kirchberg - Ersperding 3
Tel. 07747/5454 - office@hildegard.at
w w w . h i l d e g a r d m e d i z i n . a t

Ihre Gesundheit liegt uns auch im neuen 
Jahr am Herzen, daher kommen wir auch 
2015 gerne wieder nach Hofamt Priel und 
freuen uns, Sie wieder beraten zu dürfen!

wichtige Termine 2015 in Hofamt Priel

Persönliche Gesundheitsberatung 
Körpercheck auf naturheilkundlicher Basis:
01. & 02. 06. 2015 03. & 04. 11. 2015

Aderlass nach Hildegard von Bingen
schnelle Entgiftung und Entschlackung:
03. 06. 2015  02. 11. 2015 

Termine nur nach Voranmeldung: 07747/5454

Im Hildegard Naturhaus in Kirchberg kommen Sie in den Genuss weiterer Therapie- und Kurangebote. Wir 
schicken Ihnen gerne unsere Broschüre zu. Sie suchen noch ein schönes Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben? 
Schenken Sie Gesundheit. Unser gesamtes Angebot erhalten Sie auch in Form von Gutscheinen.

Naschen ohne schlechtes Gewissen und dazu noch die Gesundheit fördern 
mit dem weihnachtlichen Duft von Nelke, Zimt und Muskat

Hildegard Gewürzkeks (auch Nerven- oder Glückskekse)

...  bringt alle Bitterkeit des Herzens 
und deiner Gesinnung zur Ruhe ...

... öffnet dein Herz und deine Sinne ...

... macht deine Stimme heiter ...

... reinigt deine Sinnesorgane ...

... mindert in dir alle Schadsäfte ...

...  beschert deinem Blut eine gute 
Zusammensetzung der Säfte ...

~ Hildegard von Bingen ~

Zutaten

1,5 kg Dinkelvollmehl

750 g Butter

450 g Rohrzucker

6 Eier

100 g Kekspulvermischung
(45g Zimt, 45g Muskatnuss, 10g Nelken)

Aus den Zutaten einen Mürbteig bereiten, 1 Std. kühlstellen, auswalken und 
auf das befettete Blech legen, mit Teigradl Vierecke ausradeln und Kekse ca. 
8 bis 12 Min. bei ca 175°C backen.

Gutes Gelingen wünscht Familie Hönegger und das Hildegard-Team!
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Gesunde Gemeinde

Vorankündigung       Vorankündigung       Vorankündigung 
 

 

          
 

Kursprogramm – Jänner-März 2015 

Preis/Kurstag,  Euro 9,00,- 
(beinhaltet:  Eintritt, Gymnastik (50.Min.), Benützung der Wärmekammer und 

Dampfbad) 

 
1. Kurs - Jänner 2015       3 Kurstage                        Preis: 27,00  Euro 
 

MO  12.01.15 – 19.01.15 – 26.01.15 
 

 

 

2. Kurs – Februar 2015     3 Kurstage                       Preis: 27,00  Euro 
 

MO  09.02.15 – 16.02.15 – 23.02.15 
 

 

 

3. Kurs – März 2015          4 Kurstage                        Preis: 36,00 Euro  
 

MO  02.03.15 – 09.03.15 – 16.03.15 – 23.03.15 
 

 

 

Es gibt zwei Gymnastik -  Gruppen 
 

1. Gruppe: 18:30 Uhr 

2. Gruppe: 19:30 Uhr 

Badbenützung: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Bezahlung, beim ersten Kurstag im Hallenbad Yspertal, beim Bademeister. 
 

Anmeldung erforderlich – ab jetzt möglich 

Kursleiterin Koch Roswitha, Weinserstraße 26/2  3681 Hofamt Priel 

Mobil: 0650/9901213                       Mail: kochrosi@gmx.at 

www.energie-fit.eu 
 

Sollten Sie einmal verhindert sein dann besteht die Möglichkeit, eine 

Ersatzperson zu schicken. 
 

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung 
 

Bei einer kurzfristigen Absage eines Kursprogramms,  können sie sich eine Ersatzperson 

suchen die Ihren Kurs übernimmt oder es wird eine Stornogebühr eingehoben. 

 
                                                                         Mit freundlichen Grüßen 

                                                                                               Koch Roswitha 

                                                                                                  Kursleiterin 
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Soziales

Sicherheit lässt sich verschenken

Das Notruftelefon des NÖ Hilfswerks bietet Hilfe auf Knopfdruck: Mit der 
Weihnachtsaktion spart man sich zwei Monate lang die Anschlussgebühr. 

„84-Jährige nach Sturz vier Tage in der Küche gelegen“ – wie oft hört und 
liest man von Fällen, in denen Hilfe beinahe zu spät gekommen ist. Mit 
einem Notruftelefon des NÖ Hilfswerks könnten viele Unfälle einen weni-
ger tragischen Verlauf nehmen: Denn der „Schutzengel am Handgelenk“ 
bietet rund um die Uhr Hilfe auf Knopfdruck. Und gerade zu Weihnachten 
kann das Notruftelefon ein sinnvolles Geschenk sein, das sogar Leben ret-
ten kann.

„Die meisten Unfälle passieren ja keineswegs im Straßenverkehr, sondern 
in den eigenen vier Wänden“, weiß Agnes Kilnbeck, Betriebsleiterin des 
Hilfswerks Südliches Waldviertel. „Ein Notruftelefon bietet hier Sicherheit: 
Durch einen Knopfdruck auf den Funksender läuten in der Notrufzentrale 
des NÖ Hilfswerks die Alarmglocken – und im Notfall kann rund um die 
Uhr rasch und gezielt Hilfe organisiert werden!“ Im Hilfswerk Südlichen 
Waldviertel  verlassen sich bereits
82 Menschen auf ein Notruftelefon.

Weihnachtsaktion: Gratisanschluss
Gerade jetzt ist es besonders günstig, ein Notruftelefon auszuprobieren: In 
den Monaten Dezember und Jänner wird keine Anschlussgebühr verrech-
net! „Sicherheit lässt sich durchaus verschenken“, so Agnes Kilnbeck. „Für 
ältere Menschen, die alleine wohnen, ist das Notruftelefon eine wirklich 
sinnvolle Idee zu Weihnachten!“

Nähere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 07412 53414. 

Seit 1. Jänner 2014 erhalten Men-
schen mit Behinderung auch 
ohne VORTEILSCARD 50% Ermä-
ßigung auf ÖBB Standart-Einzel-
fahrkarten. 

Einzige Voraussetzung: Ein Behin-
dertenpass nach dem Bundes-
behindertengesetz oder Schwer-
kriegsbeschädigtenausweis mit 
dem Eintrag des Grades der Be-
hinderung von mind. 70 % oder 
mit dem Vermerk „Der/die Inha-
ber kann die Fahrpreisermäßi-
gung nach Bundesbehinderten-
gesetz in Anspruch nehmen“. 
Bitte zeigen Sie den Ausweis bei 
jeder Fahrkartenkontrolle unauf-
gefordert vor. 

Personen mit Pflegegeldbezug 
ohne Behindertenpass können 
unter Umständen ebenfalls vom 
Sozialministeriumservice (eh. 
Bundessozialamt) eine Beschei-
nigung erhalten, das sie Fahr-
preisermäßigung trotzdem in An-
spruch nehmen dürfen,.

Die Vorteile haben sich nicht ge-
ändert:
50 % Rabatt auf Standard Einzel-
fahrten, die kostenlose Sitzplatz-
reservierung und ein gratis Roll-
stuhlplatz.

Eine Begleitperson reist eben-
falls gratis, wenn die Notwendig-
keit nachgewiesen werden kann, 
etwa bei blinden Menschen und 
Rollstuhlfahrern oder Eintrag im 
Behindertenpass „Bedarf einer Be-
gleitperson“. 
Weiters reist ein Assistenzhund 
gratis, wenn dessen Bedarf nach-
gewiesen werden kann: Eintrag 
im Behindertenpass „stark sehbe-
hindert“ oder „blind“ oder Kenn-
zeichnung des Hundes mit dem 
entsprechendem Geschirr als As-
sistenzhund.

Bereits bestehende VORTEILS-
CARDs gelten bis zum Ablaufda-
tum, das auf der Karte angegeben 
ist.

Informationen auch bei:
Team Verein ChronischKrank®
Kirchenplatz 3, 4470 Enns
Tel: +43 (0) 676 / 74 51 151
kontakt@chronischkrank.at

Behindertenpass statt ÖBB

VORTEILSCARD Spezial
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Soziales 

Südliches Waldviertel 
 
 
 
 
Das Hilfswerk Südliches Waldviertel hat für jeden ein passendes Angebot. Das diese 
gerne angenommen werden, untermauert die erfolgreiche Bilanz im Jahr 2014.  
 

Gut betreut ins hohe Alter – nach diesem Motto arbeitet das Hilfswerk Südliches Waldviertel 

seit mehr als 25 Jahren für pflegebedürftige Menschen. Rund 53 Mitarbeiterinnen  aus 

verschiedenen Fachbereichen erleichtern alten und kranken Menschen sowie der ganzen 

Familie den Alltag. Und zwar im eigenen Zuhause – dort wo Menschen sich am wohlsten 

fühlen. Im Bereich Hilfe und Pflege daheim leisteten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Hilfswerks Südliches Waldviertel in diesem Jahr 40.370 Einsatzstunden. 

405.632  Kilometer wurden zurückgelegt, um die 2.124 Kunden bestmöglich zu betreuen. 

„Damit entlasten wir pflegende Angehörige und ermöglichen Lebensqualität im Alter“, 
betont Agnes Kilnbeck Betriebsleiterin.  

 

Die ehrenamtlichen Angebote runden die Vielfalt des NÖ Hilfswerkes ab.  

24 Männer und Frauen engagieren sich freiwillig beim Hilfswerk Südliches Waldviertel als: 

Ehrenamtlicher beim Besuchsdienst, als Vereinsfunktionär oder in vielen anderen Bereichen. 

Im vergangenen Jahr haben diese engagierten Freiwilligen 10.300 Stunden anderen 

Personen ihre „Zeit geschenkt“.  

 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Hilfswerk Südliches Waldviertel 

unter der Telefonnummer 07412 53 414 
 

Weihnachten, die beste Gelegenheit ein wenig Liebe zu verschenken 

„Güte in den Worten erzeugt Vertrauen, 
                     Güte beim Denken erzeugt Tiefe, 

                          Güte beim Verschenken erzeugt Liebe.“ 

 

 

Mit diesem kleinen Spruch bedankt sich das Hilfswerk Südliches Waldviertel  für die gute 

Zusammenarbeit  und das Vertrauen, das Sie uns entgegen gebracht haben. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und viel Glück im Jahr 2015 

 Hilfswerk Südliches Waldviertel

 

Südliches Waldviertel 
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fühlen. Im Bereich Hilfe und Pflege daheim leisteten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Hilfswerks Südliches Waldviertel in diesem Jahr 40.370 Einsatzstunden. 

405.632  Kilometer wurden zurückgelegt, um die 2.124 Kunden bestmöglich zu betreuen. 

„Damit entlasten wir pflegende Angehörige und ermöglichen Lebensqualität im Alter“, 
betont Agnes Kilnbeck Betriebsleiterin.  

 

Die ehrenamtlichen Angebote runden die Vielfalt des NÖ Hilfswerkes ab.  

24 Männer und Frauen engagieren sich freiwillig beim Hilfswerk Südliches Waldviertel als: 

Ehrenamtlicher beim Besuchsdienst, als Vereinsfunktionär oder in vielen anderen Bereichen. 

Im vergangenen Jahr haben diese engagierten Freiwilligen 10.300 Stunden anderen 
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unsere GemeindebürgerInnen

Frau Maria Pöcksteiner zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren...

Herrn Karl Berger zum 80. Geburtstag

Heimat Österreich lud zur Gleichenfeier

12 neue Wohnungen errichtet die 
gemeinnützige Wohnungsgesell-
schaft Heimat Österreich. 

Prokurist Stefan Haertl lud im Na-
men des Unternehmens zur Glei-
chenfeier dieses Objektes in die 
Getreidegasse von Hofamt Priel 

alle ausführenden Firmen bzw. 
deren Mitarbeiter sowie den Ge-
meinderat. Haertl möchte die 
Tradition der Gleichenfeier hoch 
halten und freute sich, dass die 
Baustelle bisher unfallfrei und im 
Zeitplan verlief. 

Bürgermeister Friedrich Buchber-
ger lobte die gute Zusammenar-
beit mit dem Unternehmen sowie 
mit  Architekt Eduard Neversal. Es 
werden vorwiegend Firmen aus 
der Region beschäftigt und als Ge-
neralunternehmer tritt die Firma 
Brachinger aus Persenbeug auf.

Bürgermeister Friedrich Buchberger (1. R. vl), Architekt Eduard Neversal, Sylvia Peyerl (Verkauf); Baumeister Christian Steppan(2.R 3.vl), Prokurist 
Stefan Haertl (2.R 4.vl) mit den beteiligten Mitarbeitern und Gemeinderäten bei der Gleichenfeier in der Hofamt Prieler Getreidegasse
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unsere GemeindebürgerInnen

Geburten

Hannah Still 
Reithgasse 2/2

Wir gratulieren...

Sterbefälle

Eheschließungen

Gewerbe
Anmeldung:

Karoline Gubitzer, Neubaugasse 5b/8
Handelsgewerbe
 
Wagner Susann, Mitterberg 13
Ausbildung, Betreuung, Pflege und Vermietung von 
Tieren sowie die Beratung hinsichtlich artgerechter 
Haltung und Ernährung von Tieren

Frau Dipl.-Ing. Jennifer Brunner, BSc hat den Stu-
diengang Digitale Medientechnologien mit gutem 
Erfolg abgeschlossen und den akademischen Grad 
Diplom-Ingenieurin für technisch-wissenschaftli-
che Berufe erworben.

Kerstin (Gutlederer) und Christian Wagner
Mitterberg 17

Gerhard Reithner, Rottenberg 5
Josef Becksteiner, Lanhofstraße 18
Elfriede Porranzl, Rehberg 6/1

Trauungstermine 2015

Auch im Jahr 2015 können prinzipiell an jedem Sams-
tag – ausgenommen Feiertage und unten angeführte 
Termine – Trauungen durchgeführt werden. 
KEINE Trauungstermine für 2015 an folgenden Tagen: 
03. Jänner, 24. Jänner, 04. April, 23. Mai, 24. Oktober, 24. 
Dezember und 31. Dezember
Gerne werden auch Trauungen außerhalb des Stan-
desamts durchgeführt, unsere Standes-beamtInnen 
informieren Sie gerne. Sollten Sie 2015 heiraten wollen, 
ersuchen wir um ehestbaldige Terminvereinbarung am 
Standesamt (07412/52206-75). Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Andrea (Eder) und Roman Wurzer
Forsthub 40c
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Im Sinne des Gleichheitsgrundsatzes haben die Ausführungen in gleicher Weise für Frauen und Männer 
Geltung.

Gemeindeamt Hofamt Priel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/52421, Fax: Klappe 5
Email: gemeinde@hofamtpriel.at
Homepage: www.hofamtpriel.at
So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:
Alexander Heiligenbrunner 	 DW 11
Leopold Aistleitner	 DW 16
Franz Jaschke	 DW 10
Renate Edelbauer	 DW 13

Bürgerparteienverkehr:
Montag	 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Dienstag	 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Mittwoch	 8.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag	 kein Parteienverkehr
Freitag	 8.oo - 12.oo Uhr
Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 0664/261 62 82

Bezirkshauptmannschaft Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 25a, Tel: 02752/9025
Di, Do, Fr	 08:00 - 12.00 Uhr
Mo	 13:00 - 19:00 Uhr
Di 	 13:00 - 15:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo-Fr	 08:00 - 12:00 Uhr
Mo	 13:00 - 19:00 Uhr
Di	 13:00 - 15:00 Uhr
BH-Außenstelle Ybbs:
3370 Ybbs, Hauptplatz 1, Tel: 07412/52433
Mi	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr

Finanzamt Melk
3390 MELK,  Abt Karl Straße 25, Tel. 07472 / 201
Mo, Di, Mi, Do 	07:30 - 15:30 Uhr,  Fr  07:30 - 12:00 Uhr

Arbeitsmarktservice Melk
3390 Melk, Babenbergerstraße 6-8, Tel. 02752/50072
Mo - Do  	 07:30 - 16:00 Uhr
Fr	 07:30 - 13:00 Uhr

NÖ Gebietskrankenkasse, Bezirksstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 21, Tel. 05 0899-
6100, Fax: 05 0899-1280, E: poechlarn@noegkk.at
Mo bis Do	 07:30 - 14:30 Uhr
Fr	 07:30 - 12:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Kammer f. Arbeiter und Angestellte in 
3390 Melk, Hummelstraße 1, Tel.: 05 03 03
jeden Mittwoch von 11:30 - 15:00 Uhr

Sozialstation NÖ Volkshilfe
Bezirksbüro Melk
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Tel. 07412/55820
melk@noe-volkshilfe.at
Mo, Di, Mi, Fr	 08:30 - 12:00 Uhr
Do	 13.00 - 16.00 Uhr

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
in der Bezirksbauernkammer Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 19
Tel.  05/0259-41100
jeden Do	 08:30 - 12:00 Uhr u 13:00 - 15:00 Uhr

Behindertenverband KOBV
Sprechtag bei der Arbeiterkammer Melk
3390 Melk, Hummelstraße 1
jeden 2. und 4. Mi im Monat 09:00 - 10:30 Uhr

Hilfswerk Südliches Waldviertel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/53414
Mo bis Fr 	 08:00 - 12:00 Uhr
telefonisch Mo - Do 	 13:00 - 15:00 Uhr

Mutter-/Elternberatung im Gemeindezentrum
Dr. Tatjana Offenberger
jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:30  Uhr

Arbeiterkammer
3390 Hummelstraße 1
Mo-Do 8- 16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
Tel: 05/7171-6250

Amtsstunden am Gemeindeamt Persenbeug:
Bezirksgericht
Sprechtag jeden Freitagnachmittag, nur gegen Voran-
meldung bis spätestens Mittwoch beim Bezirksgericht 
Ybbs.
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Werbung

          Gebäck- 

          Express!
Unser Service für Sie!

➟ Brot, Semmeln, Vollkorngebäck, Mehl-
speisen, Käse, Wurst, Milchprodukte, 
Imbisse und Getränke – wir bringen 

 es direkt zu Ihnen nach Hause.

➟ Wir besuchen Sie – wenn gewünscht 
täglich – zum vereinbarten Zeitpunkt. 

➟ Kostenlose Zustellung, keine Mindest-
bestellmenge, keine Vorbestellung nötig.

➟ Sie ersparen sich den Weg zum Bäcker 
oder Supermarkt und das lange Tragen 
von schweren Einkaufstaschen.

➟ Für Frühstarter: Sie haben keine Zeit 
persönlich zum Gebäck-Express zu 
kommen? Gerne befüllen wir die 

 hinterlegte Einkaufstasche mit Ihrer 
Bestellung. 

Jetzt einfach probieren!
07412 555 55
www.frischamtisch.com
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3370 Ybbs/Donau 
3680 Persenbeug

www.geyrecker.com

Treibjagd im Gemeindegebiet

Am 28. Dezember führt die Jagdgenossenschaft Hof-
amt Priel eine Treibjagd in unserem Gemeindegebiet 
durch.

Bitte beachten Sie die Hinweisschilder und die Anwei-
sungen der Jägerschaft.

© BilderBox.com
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Pfarre Persenbeug

Sonntag, 21.12.. Weihnachtsbeichte mit einem fremden Priester vor und 
nach den beiden heiligen Messen
Mittwoch, 24.12......................... 16 Uhr 	Kinder-Christmette. Kinder-Christmette
Hl. Abend.................................. 22:30 Uhr 	Christmette. Christmette
Donnerstag, 25. 12.................... 10 Uhr 	Hochamt. Hochamt
Christtag........keine Messe um 7:30 Uhr
Freitag, 26. 12...........................9:30 Uhr 	hl. Messe. hl. Messe
Hl. Stefan........................................ 11 Uhr	hl. Messe in der Schlosskapelle . hl. Messe in der Schlosskapelle 
Mittwoch, 31. 12........................ 14 Uhr 	Jahresschlussandacht. Jahresschlussandacht
Silvester
Donnerstag, 01.01..................7:30 Uhr	hl. Messe. hl. Messe
Neujahrstag................................... 10 Uhr 	hl. Messe. hl. Messe
Vom 2. – 3. Jän..die Sternsinger sind in unserer Pfarre unterwegs
Dienstag 06. 01........................7:30 Uhr	hl. Messe. hl. Messe
Dreikönigsfest................................ 10 Uhr 	hl. Messe mit den Sternsingern. hl. Messe mit den Sternsingern
Sonntag, 01.02..Lichtmess mit Blasius-Segen nach den hl. Messen
Aschermittwoch, 18.Feb.   .....19 Uhr	 hl. Messe mit Aschenkreuz.  hl. Messe mit Aschenkreuz

Jeden Freitag in der Adventzeit um 6 Uhr früh Roratemesse
Für weitere Informationen besuchen sie die Homepage:
www.pfarre –persenbeug.at

Rampe

Dank gebührt Herrn Johann Frank und 
Herrn Josef Pöcksteiner für die Gestaltung 
der behindertengerechten Rollstuhlauf-
fahrt bei der Kirche.

Liturgie zur Weihnachtszeit

Oberer Markt 23
3691 Nöchling

Tel.: 07414/7264
Fax: 07414/7264 - 22

office@fichtinger.co.at
 www.fichtinger.co.at
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Werbung

Sebastianistraße 4 . 3382 Loosdorf  
Tel. 02754/6914 . buero@bm-kreutzer.at
www.bm-kreutzer.at

Wärmedämmung, Vollwärmeschutz, etc. – es gibt eine Reihe Maßnahmen die helfen, 
thermische Verluste zu reduzieren. Eine gute Entscheidungsgrundlage bietet dazu 
eine thermografische Aufnahme. Diese Wärmebildtechnik liefert eine wertvolle 
Diagnose indem sie die Schwachstellen eines Gebäudes visualisiert, die meist mit 
freiem Auge nicht sichtbar sind. Ein Wärmebild bietet jedem Hausbesitzer wichtige 
Informationen.

Damit werden aufgedeckt und erkannt:
• Schwachstellen oder Baumängel
•  fehlende oder schadhafte 

Wärmedämmung 
•  Wärmebrücken mit hohen 

Energieverlusten 
•  fehlerhafte Baukörperanschlüssen 

an Decke, Wand oder Fenster
•  Ursachenermittlung für Schimmel-

bildungen 
•  undichte Stellen an Wasser- 

und Heizungsleitungen. 

Nach einer solchen thermografischen 
Analyse und den entsprechenden Maß-
nahmen wird einerseits der Wohlfühl-
faktor in den eigenen 4-Wänden erhöht, 
zusätzlich können die Heizkosten 
gesenkt werden. 

Gerade jetzt in der kalten Jahreszeit 
liefert eine Thermografie-Aufnahme die 
besten Ergebnisse. Wir dokumentieren 
Ihr Gebäude mit den entsprechenden 
Fotos und beraten Sie fachmännisch 

über sinnvolle Maßnahmen zur Redu-
zierung der thermischen Verluste. 
Gerne erstellen wir Ihnen auch einen 
Energieausweis, der interessante 
Fakten wie z.B. den zu erwartenden 
Energieverbrauch liefert.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf – 
wir informieren Sie unverbindlich. 
Planen kostet Geld – nicht planen mehr!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie frohe Festtage sowie 
ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr!

Das Team des 
Bauplanungsbüros Kreutzer

Wärmebild entlarvt Schwachstellen
Thermografie-Aufnahme liefert in kalter Jahreszeit die besten Ergebnisse
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Vereinswesen

Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf 
3681 Hofamt Priel Gegründet 1924

Kdt: HBI LÖFFL Rudolf, Tel: 0676/6156694 | Kdtstv: BI MILDNER Martin, Tel: 0664/4718901 | LDV: HV EDER Thomas, Tel: 0664/3255355

Geschätzte Gemeindebevölkerung!

Das Jahr 2014 schreitet schon langsam wieder dem Ende zu. Von der 
Mannschaft der FF Weins-Ysperdorf wurde wieder ein  ausgeprägtes Ein-
satzjahr bewältigt. 

Rückschau:
Im Einsatzzeitraum bis Anfang Dezember war bei den Brandeinsätzen 
heuer glücklicherweise ein Rückgang zu erkennen. Nachts  mussten wir 
zu einem vorerst gemeldeten Fahrzeugbrand nach  Nöchling ausrücken. 
Dieses Ereignis  entwickelte sich jedoch zu einem Großbrand,  wobei das 
gesamte Wohnhaus ein Raub der Flammen wurde.  Auch mussten wir zu 
fünf Einsätze aufgrund von Fehlalarmen, gegeben durch die automati-
sche Brandmeldeanlage im Nordtrakt des Donaukraftwerkes Ybbs-Per-
senbeug ausrücken.  
Die 42  technischen Einsätze waren vorwiegend für die Hilfeleistungen 
nach Verkehrsunfällen notwendig. Dabei war es auch notwendig, einge-
klemmte Schwerverletzte und leider auch eine getötete,  Person aus den 
Fahrzeugen zu retten bzw zu bergen. Solche derartige schwierige Ein-
satzszenarien sind nicht alltäglich und gehen nicht nur an die körperliche  
sondern auch an die psychische Grenze der Einsatzkräfte. 
Das Freimachen der Verkehrswege verursacht durch umgestürzte Bäume 
nach Sturmschäden (10 Einsätze) war ebenso wieder an der Tagesord-
nung. Auch hatten wir mit Auspumparbeiten nach einigen Unwettern zu 
tun. 
Insgesamt waren wir heuer nach behördlicher Anordnung viermal mit 
dem sämtlichen Ölsperren-Material auf der Donau in Persenbeug, Klein 
Pöchlarn und Ybbs stundenlang im Einsatz. 
Eine Brandsicherheitswache wurde wieder beim Sonnwendfeuer in Rei-
tern  durchgeführt. 
Insgesamt wurden für die angeführten Einsatztätigkeiten ca  650 Std auf-
gewendet.

Zur Aufrechterhaltung unseres notwendigen Ausbildungsstandes, ist 
es natürlich unbedingt erforderlich, die entsprechenden Übungen und 
Schulungen abzuhalten.  Für rund 50 Übungen wurden an die 1150 Stun-
den aufgewendet. 
  
305 sonstige durchgeführten Tätigkeiten wie Sitzungen, Besprechungen, 
Versammlungen, diversen Arbeiten zur Instandsetzung von Geräten und 
Fahrzeugen sowie für zahlreiche Teilnahmen an Veranstaltungen wie 
Kirchgänge, Vorbeugender Brandschutz, Besuch von Vorträgen etc, er-
brachten bis Ende November eine zusätzliche Stundenanzahl von 4.100. 
Die geleisteten Arbeitsstunden bei den restlichen Bauarbeiten, Feuer-
wehrhaus-Eröffnung und Fest  sind dabei noch nicht berücksichtigt.
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Gemeindenachrichten�der�Gemeinde�Hofamt�Priel

DER HOLZ u. DACHPROFI

DACHSTÜHLE

BLOCKHÄUSER

DACHDECKUNGEN

ING.—BAUMEISTER—ZIMMERMEISTER GmbH Persenbeug

SPREITZGRABN ER

FERTIGTEILHÄUSER

Tel:�07412/52349;�FAX:�DW�17;�E-mail:�office@spreitzgrabner.at

Verkauf�-�Finanzierung�-�Karosserie�-�Lack
Altenmarkt�6,�3683 Yspertal, Tel.:�07415/7243�Fax:�07415/6306

Gerhard�MayerGerhard�Mayer

email:�gerhard.mayer@utanet.at

www.spreitzgrabner.at
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Ehrungen und Auszeichnungen:
Im Zuge der Eröffnung der Hofamt 
Prieler Festtage wurden seitens der 
Gemeinde nachstehende Kamera-
den für besondere Verdienste beim 
Feuerwehrhauszubau mit einer 
Dankesurkunde und einer Wasser-
karaffe ausgezeichnet: 
HBI Rudolf LÖFFL, BI Martin MILD-
NER, LM Josef GASSNER

Einsatzfahrzeug
Bei den überörtlichen Einsätzen mit dem Ölsperren-Ma-
terial wurde  wiederum  deutlich, dass ein eigenständi-
ges Transportfahrzeug bei derartig großen Ereignissen 
unumgänglich ist. Unsere Wehr mit  Spezialausrüstung 
für Öleinsätze auf der Donau muss so rasch wie möglich 
zum Ort des Geschehens ausrücken können.  Nur so ist 
es möglich, dass in kürzester Zeit und ohne Verzögerung 
die geforderten Leistungen erbracht werden können. 
Altersbedingt (Bj 1988) muss unser Versorgungsfahr-
zeug jedoch im nächsten Jahr ausgetauscht werden.  Da 
für ein derartiges Transportfahrzeug leider keine Lan-
desförderung vorgesehen ist, sind Gemeinde und Feuer-
wehr seit geraumer Zeit für eine entsprechende Lösung 
bemüht. 

Bewerbe:
Mit der Teilnahme an den zahlreichen Bewerben  auf 
Abschnitts-, Bezirks - und Landesebene wurde der hohe 
Ausbildungsstand unserer Kameraden wieder bestä-
tigt. Ende August war erstmalig eine Mannschaft beim 
steirischen Wasserwehrleistungsbewerb in St. Michael 
vertreten.  Dabei konnten die Kameraden Willi KATZEN-
GRUBER, Markus KREUZER, Christoph MAYRHOFER und 
Rudolf LÖFFL, bei extrem schwierigen Wasserverhältnis-
sen an der Mur das Bronzene Leistungsabzeichen erwer-
ben.
Beim diesjährigen Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Retz war ebenso eine Gruppe vertreten, wobei Fabian 
und Julian LINDENHOFER sowie Katharina und Berna-
dette KILNBECK das Leistungsabzeichen in Bronze er-
kämpften. 

Feuerwehrhaus:
Der Höhepunkt im heurigen Jahr war sicherlich die fei-
erliche Eröffnung und Segnung des Feuerwehrhauses 
nach 3 1/2 jährigen Zu – und Umbauarbeiten am 27. 
April 2014.  Insgesamt wurden 17.186 Std dafür aufge-
bracht.
Zahlreiche Fest – und Ehrengäste folgten unserer Einla-
dung und konnten sich ganztägig bei der Besichtigung 
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von den großartigen Leistungen überzeugen. 
Ich darf mich abschließend nochmals bei  allen mitwir-
kenden Feuerwehrmitgliedern, sowie bei den fleißigen 
Helfern und Gönnern aus der Gemeindebevölkerung 
und näheren Umgebung für die tatkräftigen Beiträge 
bedanken.  

Aufrichtigen Dank möchte ich unseren Herrn Bürger-
meister, allen unterstützenden Gemeindemandataren 
und Gemeindebediensteten für die stets gute Zusam-
menarbeit aussprechen. 

Zum Jahreswechsel werden sie wieder unsere Mitglie-
der aufsuchen, und sie geschätzte Gemeindebevölke-
rung zum traditionellen Feuerwehrball, welcher  im Ge-
meindezentrum am 10. Jänner 2015 abgehalten wird, 
einladen. Dabei wird auch die jährliche Haussammlung 
durchgeführt. Diese Einnahmen sind ein wesentlicher 
Beitrag zur Finanzierung des Feuerwehrwesens. Für ihre 
großzügige und wohlwollende Unterstützung möchte 
ich mich schon jetzt herzlich bedanken.

Ich möchte auch die Gelegenheit nutzen, und mich bei  
all meinen Feuerwehrkameraden/innen, für ihre ganz-
jährige Arbeitsleistung, ihr  ständiges Bemühen rund 
um das Feuerwehrwesen und der Einsatzbereitschaft 
zum wohl unserer Bevölkerung bedanken. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  ich 
wünsche ihnen im Namen der Freiwilligen Feuerwehr 
Weins-Ysperdorf ein besinnliches, ruhiges und friedli-
ches Weihnachtsfest. Im neuen Jahr 2015 mögen sie 
viele glückliche und erfolgreiche Stunden genießen, 
aber vor allem mögen sie ihre gute Gesundheit erhal-
ten.

Ihr Feuerwehrkommandant:
Rudolf LÖFFL, HBI

Freiwillige  Feuerwehr  Weins-Ysperdorf

Samstag

FF Weins-Ysperdorf: 3681 Hofamt Priel, Weinserstraße 41. HBI Rudolf Löffl, 3681 Hofamt Priel, Rottenbergerstraße 30.
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ASBÖ Rettungsstelle Persenbeug

Nibelungenstraße 67, 3680 Persenbeug | NOTRUF 144 | KRANKENTRANSPORT 14 8 41 | persenbeug@samariterbund.net
Hilfe von Mensch zu Mensch   

 

Das Friedenslicht kann auch heuer wieder am 24. Dezember bei der Dienstelle des 

Samariterbundes Persenbeug von 8:00– 12:00 Uhr abgeholt werden. 
 

Der Samariterbund Persenbeug wünscht allen Frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2015! 
 

So erreichen Sie uns: 144 Notfallnummer 

07412 - 14841 Krankentransportnummer (dafür benötigen sie einen 

Transportschein vom Hausarzt)  

 

Wir übernehmen Verantwortung - Hilfe von Mensch zu Mensch. 

24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 365 Tage im Jahr 

 

Alles, was Recht
 ist!

Lieber früher informieren und  
rechtlich auf der sicheren Seite stehen!

Ob bei Ehescheidungen, An- oder Verkauf einer Liegenschaft oder sonstigen 
Rechtsangelegenheiten, Errichtung eines Testaments, Einbringlichmachung 
von offenen Forderungen, in strafrechtlichen Angelegenheiten, bei all diesen 
Fragen ist ein anwaltschaftlicher Rechtsbeistand zu empfehlen.

Im Zuge einer Ehescheidung sind viele Fragen zu klären. Insbesondere die 
Fragen betreffend Unterhalt für Ehegatten und Kinder, wann darf ich ausziehen, 
wer haftet für Schulden und Bankkredite bzw. wie kann ich das gemeinsam 
errichtete Haus „retten“?

Für die Klärung all dieser Fragen steht Ihnen der Anwalt Ihres Vertrauens 
rechtsberatend zur Seite.  Ausführliche Beratungen sind nach vorhergehender, 
telefonischer Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Das erste Informationsgespräch ist in der Rechtsanwaltskanzlei Mag. Dr. Klaus Gimpl kostenlos!

Rechtsanwalt | Vertragsanwalt | Verteidiger in Strafsachen
Mag. Dr. Klaus Gimpl
Stauwerkstraße 13, A-3370 Ybbs
Telefon 07412 / 5 57 57 | Fax 07412 / 5 57 57-22
Mobil 0664 / 38 2 68 78
E-Mail: rechtsanwalt@gimpl.com

JETZT KOSTENLOS  

INFORMIEREN!

www.gimpl.com
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Zusammenkommen ist ein Beginn
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg
              Henry Ford I

Zusammenkommen ist ein Beginn
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg
              Henry Ford I

Besinnliche Weihnachten und
Prosit 2015

Fa.Gamsjäger wünscht ein
besinnlichen Weihnachtsfest

und Prosit 2015

UND PLANEN NACH IHREN VORSTELLUNGEN
WIR REALISIEREN TRÄUME

Leopold Gassner
Bautechnischer Zeichner

Tel.: 07489 2702-93
leopold.gassner@
mostvmitte.rlh.at

Philipp Schoder
Bautechnischer Zeichner

Tel.: 07489 2702-93
philipp.schoder@
mostvmitte.rlh.at

Jürgen Halbartschlager
Baumeister, Beratung Clever Bauen

Ellershofstr. 1, 3251 Purgstall
Tel: 07489/2702-60

Dorfstr. 45, 3382 Loosdorf/Roggend.
Tel: 02754/6456-31

Mobil: 0676/83 909 303
baumeister@mostvmitte.rlh.at

• Ein Ansprechpartner

• Individuelle Planung und Gestaltung

• Massiv- oder Holzbauweise

• Fixtermin
• Fixpreis
• Betreuung von der Planung bis zur Endfertigung

• Kompetente Fachberatung

• Ausbaustufe nach Wunsch

• Wohnhaus-Neubau

• Um-, Zu- und Ausbauten

• Sanierungen

• Dachgeschoßausbauten

• Landwirtschaftliche Gebäude

• Außenanlagen

• Unterstützung bei Behördenwegen

• Energieausweisberechnung

Die Besonderheit des Konzepts liegt in unserer Flexibilität!
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Frühlingskonzert 2014

Bereits in der Sommerausgabe der Gemeindenach-
richten wurde ausführlich von unserem Frühlingskon-
zert und den dabei erfolgten Ehrungen berichtet. Es 
ist dies für uns stets der musikalische Höhepunkt in 
unserem Vereinsjahr und wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals sehr herzlich für ihre Unterstützung 
bedanken.
Ende Mai organisierte auch unsere Musikerin Veronika 
Eder mit ihrem Freund Florian Neulinger von der TK 
Emmersdorf ein außergewöhnliches Konzertereignis 
in der NMS Persenbeug unter dem Titel „SacredCon-
cert Duke Ellington. 

 Frühschoppen und  
Kirchliche Ausrückungen

Auch heuer konnten wir wieder bei einigen Vereins-
festen zum Frühschoppen aufspielen. Beim großen 
Jubiläums-Fest des Kameradschaftsbundes herrschte 
sommerliche Hitze. Im Anschluss daran stellten wir 
uns auch einer Aufforderung zur „Cold Water challen-
ge“ für Musikkapellen und fanden so eine herrliche 
Abkühlung beim Wasserrad des Kneippweges. Auch 
beim Sportfest des USV Hofamt Priel waren wir wieder 
einmal dabei und gestalteten gemeinsam mit dem 
Kirchenchor Gottsdorf die Feldmesse mit. Traditionell 
spielten wir auch beim Pfarrfest in Gottsdorf auf.

Neben den zahlreichen musikalischen Auftritten bei 
Kirchlichen Anlässen ist diesmal auch die Umrahmung 
bei der Priesterweihe in Persenbeug erwähnenswert.

Nicht nur mit der gesamten Musikkapelle spielen wir 
zu solchen Anlässen auf, vielfach auch mit einer Quar-
tettbesetzung, die sämtliche Maiandachten, viele Be-
gräbnisse und natürlich auch im Advent zahlreiche 
Auftritte haben. 
Herzlichen Dank auch von Seiten des Musikvereines 
an die Musiker dieser Besetzungen.

Jugendarbeit – Auftritte und Ausflug:

An Musikernachwuchs mangelte es dem Musikverein 
auch in diesem Jahr nicht, denn
die Magic Brass konnte unter der Leitung von Maria 
Zauner in diesem Schuljahr wieder 7 neue Musikschü-
ler in die Gruppe aufnehmen.
Auch der Soundkostn, geleitet von Markus Mistel-
bacher, konnte wieder einige Mitglieder aus diesem 
Nachwuchs dazu gewinnen.
Es fanden tolle Auftritte beim Florianikirtag in Persen-
beug und beim Sportlerfest in Hofamt Priel statt. Fast 
wöchentlich wurde fleißig geprobt und so durften 
auch beide Jugendkapellen beim Konzert des Musik-
vereins eine Einlage darbieten.
Der Höhepunkt dieses Jahres war aber wieder das 
gemeinsam veranstaltete Konzert im GH Nagl, das 
unter dem Motto „Gefangen im Netz“ ausgezeichnet 
besucht war. Mit der großzügigen Spende des begeis-
terten Publikums verbrachten unsere beiden Jugend-
musikgruppen zur Belohnung einen Tag in Bad Schall-
erbach. Hier konnten sich unsere Nachwuchsmusiker/



Seite 44

Werbung

Büro Viehdorf:
Markt 78
3322 Viehdorf 
Tel.: 07472-6355100
Bürozeit: Montag bis Donnerstag von 7:30 - 12:30

Büro Persenbeug
Nibelungenstr. 37
3680 Persenbeug
Tel.: 07412-557510
Bürozeit: Nur Freitags von 7.30 - 12.30

www.schmutzmachtsauber.at
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Innen nach Herzenslust austoben, der Spaß kam sicher-
lich auch nicht zu kurz und die Gemeinschaft wurde 
vertieft. Ein herzliches Dankeschön unseren beiden Ge-
meinden, die den Bus gesponsert haben und unserem 
Buschauffeur Fritz Zöchbauer, der uns sicher ans Ziel 
und wieder retour gebracht hat. 
Beim Adventkonzert in der Kirche Persenbeug am 13. 
Dezember 2014, 19.00 Uhr,  hat die Magic Brass auch ein 
paar Stücke zum Besten geben. 

Geburtstagsständchen Kaserne Melk
Am 03. Oktober 2014 spielten wir mit den Musikkapel-
len aus Emmersdorf, Neumarkt/Y und Gerolding dem 
Pionierbataillon in der Kaserne Melk ein Geburtstags-
ständchen. Neben einem großen militärischen Festakt 
mit vielen Musikstücken wurde zum Abschluss noch 
gemeinsam der Große Österreichische Zapfenstreich 
intoniert.

Konzertmusikbewertung in Mank
Die Musikkapelle nahm auch heuer wieder an der Kon-
zertmusikbewertung am 08. November 2014 in Mank 
teil und stellte sich dort einer fachkundigen Jury. Mit 
den beiden vorgetragenen Wertungsstücken konnten 
wir die Wertungsrichter auch beinahe vollständig über-
zeugen. Mit 90,25 Punkten erreichten wir auch einen 
„Sehr guten Erfolg“. 
Gratulation an unseren Kapellmeister für die tolle Vor-
bereitung, aber auch an alle Musiker für die umfangrei-
che und tolle Probentätigkeit.

Gerhard Temper

Geburtstagsständchen zum 50er von Gerhard Eder

Gut besucht war unser Stand beim Höfefest in Persenbeug

Der Musikverein wünscht allen Gemeindebürger/innen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und viel Gesundheit für das Jahr 2015
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STEYR CENTER NÖ WEST
Ellershofstraße 1, 3251 Purgstall, Tel.: 07489 2605, Email: offi ce.purgstall@steyr-noewest.at

Bahnhofstraße 17, 3233 Kilb, Tel.: 02748 7571, Email: offi ce.kilb@steyr-noewest.at

STEYR CENTER NÖ WEST
Worauf du dich verlassen kannst.

Anton Dollbacher
0676 83 909 230

LM-Verkauf SC Kilb

Johann Erber
0676 83 909 207

LM-Verkauf SC Purgstall

Leopold Fuchs
0676 83 909 180

LM-Verkauf SC Purgstall

MELKTECHNIK

Johann Hinteregger
0676 83 909 227

Verkaufwww.steyr-noewest.at

Verkauf von Melktechnik, 
Aufstallungen & Service.

STEYR CENTER NÖ WEST

JEZT VORFÜHRTRAKTOREN 

ZU SONDERPREISEN KAUFEN!
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Am 4. Oktober um 19 Uhr fand 
die Jahreshauptversammlung des 
Sprengels Persenbeug- Hofamt 
Priel im Sitzungssaal des Gemein-
dezentrum Hofamt Priel statt. 

Als Ehrengäste konnten wir Bürger-
meister Friedrich Buchberger und 
Jugendgemeinderätin Kerstin Pich-
ler begrüßen. 

Der neue Obmann heißt Fabian Lin-
denhofer, als Leiterin wurde Patricia 
Gilly gewählt. 
Leiter-Stellvertreter ist David Hackl 
und Leiterin-Stellvertreter Yvonne 
Rauscher.
Kassier wurde Bernhard Wurzer und 
Stellvertreter Gerhard Wagner.
Felix Weichselbaumer ist neuer 
Schriftführer.

Felix Weichselbaumer

Die Landjugend hat gewählt

Der neu gewählte Vorstand und Ehrengäste: Kerstin Pichler (1.R.vlnr.), David Hackl, Patricia 
Gilly, Fabian Lindenhofer, Yvonne Rauscher; 
Gerald Wagner (2.R.), Magdalena Matzinger, Bürgermeister Friedrich Buchberger, Gerhard 
Wagner, Felix Weichselbaumer und Bernhard Wurzer

„Full house“ war am 29. November 
2014 im Gemeindezentrum Hof-
amt Priel.
Die Landjugend Hofamt Priel – 
Persenbeug veranstaltete ihren 
alljährlichen Simandlball mit gro-
ßem Erfolg.
Rund 500 Besucher erwarteten 
uns.
Für die Musik sorgten die drei 
Zünftigen im Festsaal und die Par-
ty Bullz in der Schnapsbar.
Unser Team sorgte hinter der Bar 
für das Wohl der Besucher.
Zu Mitternacht begaben sich alle 
Personen hinaus und erlebten 
eine fantastische Feuershow.
Sprenglleiter Fabian Lindenhofer 
war sehr erfreut zu sehen wie das 
Team zusammengearbeitet hat. 

Julia Hölzl

Simandlball 2014

Die Landjugend Yspertal eröffnete den diesjährigen Simandlball - die drei Zünftigen spielten 
danach im Festsaal groß auf.
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Bürgermeister Friedrich Buchberger, GR Harald Lindenhofer, Land-
jugendleiter Fabian Lindenhofer, stv. Bezirksvorsitzender Bernhard 
Wurm und Schriftführer Richard Punz

Party Bullz sorgten für fantastische Stimmung  in der Discobar

Am 21. November um 20 Uhr fand 
die Jahreshauptversammlung des 
Bezirkes Persenbeug im Gasthaus 
Nagl statt. 
Die Ehrengäste waren Frau Katha-
rina Pöll aus der Fachschule Sooß, 

Mitarbeiterin der Landjugend NÖ 
Magdalena Matzinger, Bürger-
meisterin Rosemarie Kloimüller 
und Landesbeirat des Mostvier-
tels Gerald Wagner. 

Als Bezirksobmann wurde Fabian 
Lindenhofer und  an seiner Seite 
als Bezirksobfrau Karin Wimmer 
gewählt. 

Felix Weichselbaumer

Neuer Bezirksvorstand des Bezirkes Persenbeug

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2015!   
Wir bedanken uns für die gute und angenehme Zusammenarbeit und für das Vertrauen, 
welches Sie uns während des Jahres 2014 entgegengebracht haben. Selbstverständlich stehen wir 
auch im neuen Jahr gerne mit Rat und Tat in Versicherungsangelegenheiten zur Verfügung. 

 
     Ihr TVM Team Persenbeug 

Hauptstraße 10,  3680 Persenbeug     
Tel. 07412/53413, Fax: DW 33    Mobil: 0676/ 89 88 19 67  

office.persenbeug@tvm.at 
 

Nachmittags‐ und Abendtermine bis  19:00 Uhr nach 
 tel. Vereinbarung! 

Öffnungszeiten: täglich von 8:00 – 14:00 Uhr 

 

Unsere Stärke ist unsere Unabhängigkeit!  

Wir überprüfen gerne kostenlos Ihre Verträge! 
 

 Ihr Ansprechpartner: Gerhard ROGNER Tel. 0676/89 88 1967 
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Die Herbstsaison der Erlaufthaler Hobbyliga 2014/2015 ist bereits been-
det. Leider haben unsere Herren den letzten Platz in der Tabelle einge-
nommen. Von den 7 bereits absolvierten Spielen konnten sie nur 2 davon 
unentschieden beenden. 

Tabelle EFL 2014/2015 
R Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte

1 HCU Randegg 05 6 5 1 0 16:7 9 16

2 Landpartie Purgstall 5 3 2 0 13:6 7 11

3 HC Dürrhäusl 7 3 2 2 8:9 -1 11

4 St. Georgen / Scheibbs 7 2 2 3 12:16 -4 8

5 Union Dorfstetten 6 1 1 4 10:14 -4 4

6 USV Hofamt Priel 7 0 2 5 10:17 -7 2

Am 07.11.2014 haben die Herren des USV das Training am Fußballplatz 
in Hofamt Priel beendet. Um 18:00 Uhr begann das Abschlusstraining ge-
meinsam mit den Damen und den Senioren des USV Hofamt Priels. Da-
nach ließen sie die Saison gemütlich ausklingen.

Seit 24.11.2014 trainieren die Her-
ren jeden Montag um 19:00 Uhr 
in der Turnhalle der Neuen Mittel-
schule Persenbeug. Nur in den Fe-
rien machen auch unsere Herren 
eine Pause.

Natürlich können die Herren des 
USV Hofamt Priels auch immer 
Verstärkung brauchen – wenn du 
Interesse hast, melde dich bei Ho-
fer Daniel 0650 / 52 65 256.

Weitere Infos erhält man auch auf 
der USV Homepage: www.usvhof-
amtpriel.at

Karin Ringler

Wir danken für Ihre Treue  

und wünschen 

Ihnen von 

ganzem Herzen: 

Frohe Weihnachten und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2015!  

 
                                               
 
 
 
 

 

www.physio-grimmer.at

 

 

Neu ab 2015 : 

Therapeutisches Klettern bei 
uns in der Praxis! 



Seite 50

Werbung

Ihr kompetenter Partner für:  
Ausführung aller Straßenbauarbeiten • Forstwegebau • Natursteine
Asphaltierungen • Pflasterungen  •  Gestaltung von  Hauseinfahrten 
Hangbefestigungen mit Wurfsteinen  •  Bagger- und Erdbauarbeiten

Ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück im neuen Jahr wünscht

 

Frohe WEIHNACHTEN und 
ein glückliches Neues JAHR

wünscht Ihnen

Ihr Berater in allen Versicherungs- und Sparfragen:

Adolf Kernstock
Stauwerkstr. 13, 3370 Ybbs

adolf.kernstock@noevers.at
Tel.: 0664/80 109 5947
Fax: 07412/541 00 - 15947 

  



Seite 51

Vereinswesen

Erfolgreiche Herbstsaison der Damen
Mit Ausnahme eines Spiels, welches aufgrund schlech-
ter Witterungsverhältnisse abgesagt wurde und erst 
im Frühjahr nachgetragen wird, sind alle Matches der 
Herbstrunde gespielt. Die Damen konnten alle Partien 
für sich entscheiden und halten daher aktuell auf Platz 
eins der Tabelle. 

Die Ergebnisse im Detail: 
Union Haag - USV Hofamt Priel 0 : 2

USV Hofamt Priel - FC Ertl 5 : 0

FC Sonntagberg - USV Hofamt Priel 2 : 13

USV Hofamt Priel - Union Haag 5 : 0

FCU Winklarn - USV Hofamt Priel 0 : 9

Unsere beste Torschützin ist – wie immer – Petra Rafet-
seder mit 12 Treffern. Weiters konnten sich noch Me-
lanie Oberwimmer, Marion Aistleitner, Sandra Por-
ranzl, Carmen Porranzl, Viktoria Groll und Julia Redl 
in die Torschützenliste eintragen. 

Somit können die Damen auf eine 
recht erfolgreiche Herbstsaison zu-
rückblicken. Besonders erfreulich ist 
auch, dass unsere „Youngsters“ erste 
Matcherfahrung sammeln konnten. 

Hallentraining
Nach der Winterpause heißt es für die Damen wieder 
fleißig trainieren. Start der Hallentrainings ist ab Jän-
ner geplant. Alle Termine dazu sind wie immer auf der 
Homepage www.usvhofamtpriel.at im Kalender er-
sichtlich. 

Neuzugänge
Auch dieses Mal kann wieder ein Neu-
zugang vermeldet werden: neu im 
Verein begrüßen dürfen wir Michèle 
Lorenz. 
Interessierte Mädl’s und Damen sind 
uns jederzeit willkommen – einfach 
unverbindlich beim Training vorbei 
kommen. 

Alle aktuellen Termininfos sind wie 
gewohnt auf der Homepage des 
Sportvereins www.usvhofamtpriel.
at oder auf der Homepage der Liga 
www.dhlmw.at zu finden. 

Zum Abschluss wünschen wir allen Hofamt Prie-
lerInnen FROHE WEIHNACHTEN und einen GUTEN 
RUTSCH INS NEUE JAHR.

Nicole Aistleitner

Tabelle
Pl. Mannschaft Spiele S U N TVH Diff Pkte

1.  A- USV Hofamt Priel 5  5  0  0  34 : 2  + 32  15 

2. B- SKU Amstetten 6  5  0  1  13 : 5  + 8  15 

3. A- FC Ertl 6  4  1  1  22 : 7  + 15  13 

4. B- DFC Corona 6  4  0  2  16 : 11  + 5  12 

5. A- Union Haag 6  3  1  2  23 : 13  + 10  10 

6. B- SC St.Valentin 5  3  0  2  23 : 8  + 15  9 

7. B- ASK Kematen 6  2  0  4  6 : 17  - 11  6 

8. B- Union Wallsee 7  1  0  6  4 : 21  - 17  3 

9. A- FC Sonntagberg 5  0  1  4  6 : 26  - 20  1 

10. A- FCU Winklarn 6  0  1  5  2 : 39  - 37  1

SPENGLER - DACHDECKER - FLACHDACH

Rinnen, Einfassungen, Blechdächer
Flachdachabdichtungen, Prefadächer

Profilblechdächer, Fassaden, Veluxfenster
Betonziegel-, Tonziegel-, Faserzementdächer

Industriestraße 3, 3680 Persenbeug
Telefon: 07412/52488, Fax: DW -4

E-Mail: richtergmbh@tele2.at
Internet: www.richtergmbh.at

Rinnen, Dach und Wand  -  alles aus Richter´s Hand

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 

 
         
Unsere Lebenserwartung steigt erfreulicherweise immer mehr. 
Das bedeutet aber auch, dass die Zahl der Menschen, die eine besondere 
Betreuung benötigen, zunimmt. Angehörige können eine solche 24-Stunden 
Betreuung heute selbst oft nicht mehr leisten.  
Mit Fa. „Regenbogen bringt Licht ins Leben“ aus Petzenkirchen, wird hier eine 
legale und professionelle Lösung mit voller Rechtssicherheit für Betreute und 
Betreuende geschaffen. 
 
Margarete und Herbert Pichler,  wünschen Ihnen ein friedliches gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Gesundheit im neuen Jahr 2015. 
Tel.: 0676/755 5352 
E-Mail: hallo@regenbogen-betreuung.at 
Homepage: www.regenbogen-betreuung.at 
 
  

                     
 
 
 

WEIHNACHTEN ZU HAUSE 

Unsere Lebenserwartung steigt erfreulicherweise im-
mer mehr.
Das bedeutet aber auch, dass die Zahl der Menschen, 
die eine besondere Betreuung benötigen, zunimmt. 
Angehörige können eine solche 24-Stunden
Betreuung heute selbst oft nicht mehr leisten.	
Mit Fa. „Regenbogen bringt Licht ins Leben“ aus Pet-
zenkirchen, wird hier eine legale und professionelle 
Lösung mit voller Rechtssicherheit für Betreute und 
Betreuende geschaffen.

Margarete und Herbert Pichler,  wünschen Ihnen ein 
friedliches gesegnetes Weihnachtsfest und viel Ge-
sundheit im neuen Jahr 2015.

Tel.: 0676/755 5352
E-Mail: hallo@regenbogen-betreuung.at
Homepage: www.regenbogen-betreuung.at
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Turnierergebnisse 2014 

Veranstalter Datum Turnierart Platz

ESV Grein 03.10.2014 Pokalturnier 7. Platz

ESV Gutenbrunn 04.10.2014 Pokalturnier 10. Platz

ESV Gresten 05.10.2014 Mixed-Turnier 8. Platz

USV Hofamt Priel 10.10.2014 Pokalturnier 5. Platz

USV Hofamt Priel 11.10.2014 Pokalturnier 8. Platz

Union Amstetten 12.10.2014 Mixed-Turnier 5. Platz

ESV Wieselburg 25.10.2014 Herren-Duo 8. Platz

Sportunion NÖ 15.11.2014 Eisturnier LM 11. Platz

Gemeindemeisterschaften 2014
Am 09. November 2014 fanden die Gemeindemeis-
terschaften statt. Es war für alle ein sehr lustiger und 
aufregender Bewerb. Schlussendlich konnten sich die 
Kameraden den Sieg sichern, gefolgt von Sparverein 
und Team Kaiserstub’n. Die Mannschaften ließen den 
Abend dann gemütlich ausklingen.

Hobbyturnier Herbst -Endergebnis

Punkte Quotient

1 Kameraden 14 1,51

2 Sparverein 13 1,81

3 Team Kaiserstub‘n 11 1,86

4 Dorfcafe 11 1,51

5 A-L-P-H 10 0,79

6 Slawitscheck 8 0,86

7 Landjugend 8 0,82

8 Musikverein 7 0,64

9 Teichschützen 6 0,90

10 Beachvolleyball 2 0,40

3. Wintercup startete am 
28.11.2014

Schon  zum 3. Mal wird heuer der Wintercup 2014 ver-
anstaltet. Alle 9 Mannschaften, welche von Anfang an 
dabei sind werden sich wieder in 4 Turnieren messen 
und um den begehrten Wanderpokal kämpfen. Der 
ESV Pöggstall hat heuer die Chance den Wanderpokal 
fix zu gewinnen, da sie sich bereits 2 mal den Gesamt-
sieg sichern konnten. Für die Hausherren, den USV 
Hofamt Priel verlief die 1. Runde nicht nach Wunsch. 
Die Aufholjagd auf das Führungstrio beginnt dann in 
der 2. Runde am 9. Jänner 2015.

Zwischenstand nach der 1. Runde:

Punkte Quotient

1 ESV Ybbs 12 2,81

2 SV Gottsdorf 12 1,44

3 ESV Pöggstall 11 1,28

4 ESV Klein Pöchlarn 10 1,18

5 ESV Nibelungen 8 0,81

6 Union St. Oswald 6 0,64

7 USV Hofamt Priel 5 0,93

8 ESV Yspertal 4 0,60

9 Union Nöchling 4 0,59

Die weiteren Termine sind:
Freitag	 09. Jänner 2015 	 um 18.30 Uhr
Freitag	 30. Jänner 2015 	 um 18.30 Uhr
Freitag	 13. Februar 2015 	 um 18.30 Uhr

Zuschauer sind gerne Willkommen – 
für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt!

Lisa Heiligenbrunner

Die Siegermannschaften beim Hobbytunrier
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Schenken Sie  
GeSundheit 
und FitneSS!

YbbS - FeldmüllerStraSSe 5

www.fitnesshaiderer.at
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen 
der Kameradschaftsbund Persenbeug-Gottsdorf - Hofamt Priel

Terrassenüberdachung
Nach zahlreichen freiwilligen Arbeitsstunden ist das 
Bauvorhaben - die Terrassenüberdachung-endlich 
abgeschlossen. Im Zuge dieses Projekts wurde auch 
noch der Zaun der Terrasse, dem die Witterung bereits 
stark zugesetzt hatte, erneuert. Der vorhandene Was-
serboiler wurde durch ein neues, energieeffizienteres 
Gerät ersetzt. Sehr herzlich möchten wir uns bei unse-
rem langjährigen Mitglied Hannes Brandl sen. für die 
Bauleitung bedanken. Ein großer Dank gilt auch Herrn 
Willi Katzengruber  und Herrn Rudi Pilz für die tatkräf-
tige Unterstützung. 

Saisonabschluss
Wie bereits im letzten Jahr, wollten wir die Saison mit 
einer Wanderung ausklingen lassen. Da es jedoch der 
Wettergott heuer regnen ließ, wurde der sportliche 
Teil abgesagt und wir begaben uns alle gleich direkt zu 
Tisch auf der Speckalm in Grein. Schließlich zogen wir 
bei Most und guter Jause noch einmal Resümee über 
die Tennissaison 2014 und verbrachten noch einen ge-
mütlichen Abend.

Markus Bredlinger

Der Tennisclub Hofamt Priel wünscht allen GemeindebürgerInnen und Gemeinde-
bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Gemeindenachrichten�der�Gemeinde�Hofamt�Priel

FAMILIENUNTERNEHMEN�PORRANZL

Porranzl�Fritz

Harland�6

A-3680�Hofamt�Priel

Tel.Büro�07412/�55484
Telefax 07412/55484-4
Handy 0664/3814930

wünscht�Allen�Frohe�Weihnachten�und�ein�glückliches�Neues�Jahr

Die Umsetzung der Bundesheerreform schreitet zügig voran:

Wir bieten:

Bis zum Jahr 2010 finden im gesamten Österreichischen Bundesheer Veränderungen statt, welche die Fähigkeit, militärische Operationen im In-
undAusland sowie Katastropheneinsätze durchzuführen, wesentlich verbessern.
Neben der bereits begonnenen Modernisierung der Pionierausrüstung ist die Formierung und Implementierung von Kaderpräsenzeinheiten
(KPE), bestehend aus Profisoldaten, ein ausschlaggebender Schritt zur „Armee 2010".

Unser Pionierbataillon wird bereits seit 2004 mit Kaderpräsenzeinheiten verstärkt. Da sich das PiB3 mit seinen vielseitigen Einsätzen immer
bewährte, wurde es mit der Fortsetzung derAufstellung von solchen rasch verfügbaren Einheiten wieder beauftragt. Somit können wir die bereits
gewonnenen Erfahrungen in der nächsten Formierungsphase anwenden.

Mit Ende dieses Jahres wird in Melk eine neue Kaderpräsenzeinheit, genannt Pionierbaukompanie (PiBauKp), mit 140 Arbeitsplätzen
aufgestellt. Hierfür werden Soldaten mit Pionierausbildung und Lehrberufen (wie z.B.: Elektriker, Installateur, Maurer, ...) benötigt.
Selbstverständlich werden auch Personen aufgenommen, die sich bereit erklären, der entsprechendenAusbildung zu unterziehen.

�

�

�

�

einen Job für 3 Jahre mit attraktiver Entlohnung,
einen zumindest 6-monatigenAuslandseinsatz im Laufe der 3 Jahre mit hohem Zusatzverdienst,
nach Ablauf des Dreijahresvertrages eine Berufsförderung bis zu € 29.000.- Zuzüglich anteilsmäßiger
Bezugsfortzahlung zur beruflichen Besserqualiflzierung für einen Zeitraum von 12 Monaten,
nach positiverAbsolvierung einer „Bestenauswahl" die Möglichkeit zur Fortsetzung der Bundesheerkarriere.

ODER

� einen sofortigen Einstieg in eine Berufslaufbahn, genannt „Person im Ausbildungsdienst" (PiAD), welche auch
von Grundwehrdienern inAnspruch genommen werden kann.

DiesesAngebot versteht sich selbstverständlich auch für Frauen.

Interessenten können jederzeit unverbindlich meinen rekrutierungsbeauftragten Mitarbeiter,
Stabswachtmeister Martin GRUBER, zwecks weiterer Informationen oder zur Vereinbarung eines persönlichen
Gesprächstermins telefonisch (02752/52400-6033) oder auch per E-Mail (pluo-pib3@gmx.at) kontaktieren.

BIRAGO-Kaserne
3390£MELK
Prinzlstraße£22
Tel.£02752/52400

PIONIERBATAILLON£3

Transport

Frühstückspension Studentenheim

HARLAND�TRANS

Zustellung

Kranarbeit
Containerdienst

Familie Porranzl

Brunngasse�2

3250�Wieselburg

Tel.:�0 7416 / 542 50

Familie Porranzl

Harland 6

3680�Hofamt�Priel

Tel.:�0 7412 / 554�84

Fax:�0 7412 / 554 84/4

www.pensionporranzl.at

E-Mail: pension.porranzl@aon.at

Unterkunft�mit�Komfort:

48�Einzel-/Doppelzimmer

3�Dreibett-Zimmer

3 Gemeinschaftsküchen

mit�Mikrowelle,�Geschirrspüler,

E-Herd, Gefrierschränke

• Aufenthaltsraum

• Waschmaschine (Trockenraum)

• Eigene�Parkplätze

• Gartenbenützung

Familie Porranzl
Harland 6

3681 Hofamt Priel
Tel: 07412/55484

Fax: 07412/55484-4

Porranzl Fritz
Harland 6
3681 Hofamt Priel
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Der Energieausweis ist eine Art Typenschein Ihres Gebäudes und enthält alle wichtigen Informationen zur thermischen  
Qualität und zum Energiebedarf Ihres Zuhauses. Mit dem Energieausweis der EVN entscheiden Sie sich für beste Qualität. 

Er beinhaltet neben der eigentlichen Berechnung auch eine kostenlose Beratung, die Gebäudebegehung durch einen 
EVN Energieberater sowie Tipps zu Förderungen und Möglichkeiten der Energieeinsparung. Ganz nach unserem Motto:  
Energie vernünftig nutzen.

Ganz einfach Ihr Zuhause analysieren. 
Mit dem Energieausweis der EVN.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:
evn.at/energieausweis oder 0800 800 333
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Mi, 24. Dez. ab 07:30 Friedenslicht Rettungsstelle Pbg

Mi, 24. Dez. ab 09 Uhr Friedenslicht Pfarrkirche Persenbeug

So, 28. Dez. 7 - 16 Uhr Treibjagd Gemeinde Hofamt Priel Jagdges. Hofamt Priel

Do, 01. Jän. 14:00 Uhr Musikantenstammtisch GH Nagl GH Nagl

Sa, 10. Jän. 20:30 Uhr Feuerwehrball Gemeindezentrum FF Weins Ysperdorf

So, 25. Jän. 7 - 14 Uhr Gemeinderatswahlen Gemeindezentrum Gemeinde Hofamt Priel

Do, 05. Feb. 14:00 Uhr Seniorenfasching Gemeindezentrum SB Hofamt Priel

Sa, 07. Feb. 20:30 Uhr Hofamt Prieler Ball Gemeindezentrum ÖVP Hofamt Priel

So, 08. Feb. 14:00 Uhr Musikantenstammtisch GH Nagl GH Nagl

Sa, 21. Feb. Schitag ÖAAB Hofamt Priel

So, 01. Mär. 
Landwirtschaftskam-
merwahlen

Gemeindezentrum

Sa, 21. Mär. 14:00 Uhr Preisschnapsen ÖAAB

So, 19. Apr. Pfarrcafe Pfarrsaal Persenbeug Pfarre Persenbeug
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www.luks.at

Das Team der LindenapoTheke freut sich auf ihren besuch 
unD wünscht ihnen unD ihren familien vieL gesundheiT,  
frohe weihnachTen unD ein gLückLiches neues jahr!

schenken - ganz einfach

schon seiT jahren machen wir gerne 
für sie ihre weihnachTspackerL
Die LuksLife geschenksets. es 

ist ganz einfach: sie suchen aus 

unserem gesamten sortiment die 

passenden geschenke aus und wir 

machen ihnen daraus einen wunder-

schönen, fertigen geschenkkarton. 

Sie finden bei uns sowohl kleine als 

auch etwas größere geschenke zum 

Ver- und Sich selber-schenken. Viel 

Freude beim Schmökern.

noch einfacher schenken

der LuksLife 
geschenkguTschein
Sollten Sie noch keine Geschenkidee für Ihre Liebsten zu Weihnachten 
haben, haben finden Sie bei uns genau das Richtige. Mit dem LuksLife 
Geschenkgutschein können Sie problemlos in der Apotheke einkaufen 
oder ihn auch für Kosmetikbehandlungen verwenden.

gesundheiT schenken

griechisches
BauernöLivenöL
Das Öl wird auch in der Haubenküche 
(z.B. im Ikarus - Hangar-7) verwen-
det. Es ist absolut naturbelassen und 
unverfälscht, kaltgepresst und erster 
Güteklasse. 
schenken sie zu 
weihnachten ge-
sundheit aus der 
natur!Wertgutschein

€ 9,90
500ml statt12,60

www.Luks.aT
mo - fr:  800 - 1200 | 1430 - 1800

sa:  800 - 1200

öffnungszeiTen
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Notdienste

ApothekendienstkalenderÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Sanitätssprengel Ybbs an der Donau - Persenbeug 
(von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. * Feiertagsnacht-

dienst ab 20.00 Uhr in dringenden Fällen).

Datum Arzt Strasse Plz / Ort Telnr.

Dezember 2014
24., 25., 26 Dr. Muckenhuber Bettina Landhaus-Boulevard 11a/6 3100 Sankt Pölten 02742 258 351

27., 28. MR Dr. Kleinberger Julian Thörringplatz 7 3380 Pöchlarn 02757 2604

30.*, 31. Dr. med. dent. Kiss Stefan Europaplatz 11 3382 Loosdorf 02754 6235
Jänner 2015

01. Dr. med. dent. Kiss Stefan Europaplatz 11 3382 Loosdorf 027 546 235

03., 04. Haberhauer Herta Ostarrichigasse 4 3364 Neuhofen an der Ybbs 0747 552 719

 06. Zahnarzt Muschik Alfred Julius Raab Promenade 39 3100 Sankt Pölten 02 742 353 160
10., 11. Dr. Reisinger Christian Kamarithstraße 6 3300 Amstetten 0747 261 900
17.,18. Dr. Graur-Berjawi Oana-M. Hauptstraße 11 3363 Hausmening 07475 523 50

24., 25. Dr. Landowski Wojciech Hauptstraße 31 3362 Mauer bei Amstetten 0747 554 595

31. Dr. Albrecht Brigitte Abt-Karl-Straße 7 3390 Melk 0275 251 145
Februar 2015

01. Dr. Albrecht Brigitte Abt-Karl-Straße 7 3390 Melk 0275 251 145
07., 08. DDr. Hidasi Peter Nr. 157 3312 Oed/Amstetten 0747 823 766
14., 15. Dr. med. . Miraszewska Dorota Oberer Stadtplatz 32 3340 Waidhofen an der Ybbs 07442 541 93

21., 22. Dr. Steininger Ingeborg Kirchenplatz 2 3370 Ybbs an der Donau 0741 252 222

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte

Dezember 2014
23.*,24.,25. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52 340
26. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392
27., 28. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661
30.*, 31. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

Jänner 2015
01. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392
03., 04. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52 340
05*., 06. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425
10., 11. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000
17.,18. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425
24., 25. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661
31. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

Februar 2015
01. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392
07., 08. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52 340
14., 15. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000
21., 22. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661
28. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425

März 2015
01. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425
07., 08. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392
14., 15. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000
21., 22. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661
28., 29. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

Notdienst-Zahnärzte stehen den niederösterreichischen Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur Verfügung, alle Termine auf: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm.

Infos im Internet:
www.apotheker.or.at

oder
Apotheken-Ruf 1455

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Dezember 2014
24.,
25.
26.

27., 28.
31.

Jänner 2015
01.

03., 04.
06.

10., 11.
17.,18.
24., 25.

31.
Februar 2015

01.
07., 08.
14., 15.
21., 22.

28.

März 2015

01.

07., 08.

14., 15.

21., 22.

28., 29.
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Werbung

Franz NAGL KG
A-3681 Hofamt Priel, Knogl 7 
Tel. 07412/52373 - Fax 4
gasthof-nagl@gmx.at 
gasthof-nagl.heim.at

Gasthof Nagl

�� gutbürgerliche Küche
�� sonnige Ruhelage
�� Fremdenzimmer
�� Panorama Gastgarten
�� Kinderspielplatz
�� hauseigener Parkplatz Musikantenstammtisch

01. Jänner
08. Februar 

Beginn 14 Uhr 
Eintritt freiSpeisen

zum Mitnehmen
Backhendl € 6,50

Für Anfragen bezüglich Reservierungen stehen wir  
Ihnen unter  07412/52373 gerne zur Verfügung.

NEU RENOVIERTER SAAL - FÜR FEIERN ALLER ART 
Wir wünschen frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr


